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WlMMvener TaaeblkN
X / UNö ^

Besteknuge«
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum

Preis von Mk - 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher K Anzeiger
Redaktion n. Expedition : M? ' ^nstraße Rr. 1.

gnserat « für dt« lanfmd« Rümmer werde« dis spätestens Mittags 1 Uhr MtgegkrgvwmN«» ; größere werdm vorher erbeten , -WU

N«zei,e«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Ran « für hiesige Inserenten mit
10 Pf .? für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

PiMKMWS-Grgan str stMmMche Baisers, W«igl. N. Mdt» Mehördm, sswie str NZ GemeiN'
WA AmAadlgödens N. Va«1.

? W58 . Sonntag , den 9. März 1890. 16. Jahrgang.
K eNt s ch es Reich «

_ Berlin , 7 . Mürz . (Hof- und Personal - Nachrichten .)
Heute Vormittag unternahmen die Kaiserlichen Majestäten wieder
eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten . Später arbeitete der

^ Kaiser im hiesigen Schlosse längere Zeit allein.
— Der Kaiser hat sich gestern zwei große Aquarelle vor-

legcn lassen , welche zu Geschenken für den Kaiser von Rußland
und den König von Italien bestimmt sind .

, . . — Die feierliche Weihe des Mausoleums zu Charlottenburg
wird am Sonntag , den 9 . d . M . , in Anwesenheit der Allerhöch -

^ sten Herrschaften und einer geladenen Gesellschaft stattfinden.
— Nachdem nunmehr die Wahlergebnisse vollständig vor¬

liegen , hat sich heraus gestellt , daß sechs Nachwahlen vorzuneh¬
men sind .

oo Marine .
oo s Wilhelmshaven , 8 . März . Kapitän-Lieutenant v . Arend, Adjutant
.Np der II . Marineinspection, hat einen Urlaub bis zum 20 d. M . nach Ostpreußen
.00 angetreten . — Assistenzarzt 1 . Klasse, Dr . Dirksen II , hat sich zur Theilnahme
gO an einem dreiwöchentlichen Operationsknrsus nach Rostock begeben.
Oo

— Man schreibt der „Berl . B .-Ztg . " : Contreadmiral Heusner
wird nicht mehr auf seinen Platz in Berlin zurückkehren , sondern

Og , nach Ablauf seines Urlaubes eine seinem Rang entsprechende
^0 Stellung im activen Dienst der Marine erhalten . Ernstliche

Differenzen, welche zum Rücktritt des Contreadmirals Heusner
vom Secretariat des Reichsmarineamts geführt haben sollen ,
liegen thatsächlich nicht vor , die Schwierigkeit znr Behauptung
des gedachten Postens liegt vielmehr in der vollzogenen Trennung
zwischen Marine -Oberkommando und Marineverwaltungsbehörde .
— Diese Annahme scheint wenig glaubwürdig . Die Stellung der
beiden obersten Marinebehörden ist derart geregelt, daß ernstliche
Schwierigkeiten ausgeschlossen sind .

> ^ Berlin , 7 . März . S . M . Panzerschiff „ Kaiser" (Flaggschiff
^ des Uebungsgeschwaders) , Kmdt. Kapt . z . S . Hoffmann , mit dem

D Geschwaderches Konteradmiral Hollmann an Bord , sowie S . -M .
Panzerschiff „Preußen "

, Kmdt. Kapt . z . S . Tirpitz , sind am
- 6 . März d . I . in Spezia eingetroffen und beabsichtigen am 12.
H d . M . wieder in See zu gehen. — S . M - Pzsch . „ Preußen " ,' Kmdt. Kapt . z . S . Tirpitz , ist am 6 . März er . in Alghero (Sar¬

dinien) eingetroffen und beabsichtigt vm 11 . d . M . die Reise fort -

^
Metzen .

_
( Lokales «

t* * Wilhelmshaven, 8 . März . Der morgende Sonntag gehört
dem Andenken des unvergeßlichen Kaisers Wilhelm I . Zwei
Jahre bereits sind nach dem Heimgange des großen Kaisers , des

—, Begründers des neuen deutschen Reiches verflossen . Wehmnth
Zg beschleicht uns , wenn wir an jenen düsteren Märzmorgen des

Jahres 1888 zurückdenken , der uns die niederschmetternde Kunde
von dem Ableben des greisen Monarchen brachte und im Geiste
durchleben wir nochmals die Leidensstationen auf dem letzten
Wege des Heldengreises. Was er dem deutschen Volke gewesen ,
wie tiefe Wurzeln die Liebe und Verehrung für Kaiser Weißbart
geschlagen , das konnte man so recht an jenem 9 . März sehen , an
dem das ganze Deutschland einer einzigen großen trauernden Familie
glich. Unter den zahlreichen Leidtragenden stand unsere Stadt in

) eii vorderster Reihe , dankte sie doch dem hohen Verewigten nicht mehr
und nicht weniger als Alles — ihre Existenz und ihren Namen !
War er es doch gewesen , unter dessen Schirm und Schutz sich aus
dem einst unbedeutenden Fischerdorf ein weltberühmter Kriegshafen

4- ersten Ranges entwickeln konnte. Was wir haben , was wir sind
— dürfen wir immer wieder auf mittelbare Anregung des großen
Kaisers zurückführen, und die einfachste Pflicht der Dankbarkeit

. heischt gerade von uns , daß wir pietätsvoll des Tages uns erinnern ,
an dem unser Schutz und Gönner auf dem Kaiserthron zur

11 ewigen Ruhe einging.'
Q Wilhelmshaven, 8 . März . In der unter dem Vorsitze

des Commissars des König! . Provinzial -Schnl -Collegiums , Herrn

Geh . Ncgierungsrath Dr . Becker aus Hannover, gestern beim hies.
König! . Gymnasium abgehaltenen mündlichen Reifeprüfung, wurde
dem Ober-Primaner Hans Meinardus das Zeugniß der Reife
znerkannt. Derselbe beabsichtigt Theologie zu stndiren.

Z Wilhelmshaven , 8 . März . Das Feuerschiff st,Genius-Bank"

hat gestern Nachmittag den hiesigen Hafen verlassen und seine
Station in der Jade wieder eingenommen . — Die Rollbrücke
beim Brückenponton — Verbindung des neuen und alten Hafens
— ist gestern dem öffentlichen Verkehr übergeben worden.

2 Wilhelmshaven , 8 . März . Wir machen unsere Leser auch
all dieser Stelle darauf aufmerksam, daß vom 1 . September d . I .
ab im Kreise Wittmnnd , also auch in der Stadt Wilhelmshaven ,
Fuhrwerke während der Fahrt in den Nachtstunden mit einer
brennenden Laterne versehen sein müssen . — Die Familienväter
wollen wir darauf Hinweisen , daß sie bei 20 Mk . Strafe von
jetzt ab gehalten sind , ihre Dienstboten bei der Krankenkasse als
Mitglieder anzumelden.

** Wilhelmshaven, 7 . März . Die Hamburger plattdeutschen
Schauspieler hatten nicht zu viel versprochen , wenn sie für ihr
Auftreten einen genußreichen und vergnügten Abend in Aussicht
stellten . Der jubelnde Beifall , der ihnen , wie der Zettel verkündete,
in ganz Deutschland zutheil geworden, blieb auch bei uns nicht
aus , konnte auch nicht ausbleiben nach den köstlichen Leistungen,
die hier geboten wurden . Auf dem Zettel stand für den gestrigen
Eröffnungsabend Reuter 's bekannter Schwank „Tante Lotte " und
das Zaktige Hamburger Volksstück „ Hamburger Pillen " . In bei¬
den Stücken wohnt ein gesunder, stellenweise etwas derber Humor ,
der dem Hörer mit unwiderstehlicher Gewalt sein „Du sollst und
mußt lachen ! " ins Ohr raunt . Gern folgt man dieser freundlichen
Aufforderung und — schüttet sich aus vor Lachen . Wenn das
Ensemble überall wie auch bei uns einen so gewaltigen Beifall
erringt , so liegt das zumeist an der trefflichen Darstellung . Wir

vergessen vollständig, daß wir im Theater sind , so natürlich ist
daS Spiel , so wahr die DarstellnG ^ ; da ist nichts von Effekt¬
hascherei und Künstelei — Einfach.heP . und Natürlichkeit sind das
Ä und O der Aufführungen , die Ursache der unbestreitbaren Er¬
folge . Die Palme des Abends gebührt unstreitig Frau Agte —
der Darstellerin der „Alten " -Rollen , sowie ihrem Partner Herrn
Direktor v . Gogh . Ein paar echte, breite, behäbige Hamburger ,
nicht wie sie im Buche stehen , sondern wie sie am Jungfernstieg
und dem Alsterbassin alle Tage zu hören und zu sehen sind , voll

fröhlichen Lebens und heiterer Gemächlichkeit . Ihr Platt ist
ebenso tadellos , wie ihre ganze Darstellung . Ihnen gegenüber
hatten die übrigen Mitwirkenden Frl . v . Gogh , Frl . Andersen
und Herr Henze einen schweren Stand , hielten sich jedoch recht
wacker. Freunden gesunden Humors wollen wir die beiden noch
in Aussicht stehenden Gastspiele der Plattdeutschen aufs Wärmste
empfehlen .

AM der Umgegend Mrd der Provinz «
Jever , 7 . März . (Sitzung des Amtsraths .) Tagesordnung:

1 . Einführung und Verpflichtung der neugewählten Abgeordneten
und Ersatzmänner durch den Vorsitzenden des Amtsvorstandes . —

Erfolgt . 2 . Neuwahl des Vorsitzenden , des Amtsraths und dessen
Stellvertreters . — Als Vorsitzender wird gewählt Herr Ober¬

amtsrichter Graepel und als Stellvertreter Herr Gemeinde-Vor¬

steher Plagge - Barkel. 3 . Die von dem Herrn Amtseinnehmer
Thien als Rechnnngsführer der Amtsverbandskasse zu leistende
Dienftkaution. — Die Kaution wird auf 15 000 Mk. festgestellt .
4. Mittheilnng des Amtsvorstandes , betreffend die bei der Groß -

herzogl. Staatsanwaltschaft beantragten weiteren Nachforschungen
wegen der Unterschlagungen des früheren Rechnungsführers Cohen.
— Erfolgt . 5 . Beschlußfassung über die Frage , ob oder inwieweit
der Amtsverband die bei der Revision der Amtsverbaudskasse von
dem Amtsvorstande in der Wohnung des Auktionators Cohen in

Empfang genommenen Gelder als Eigenthum beanspruchen kann .
— Es wird mit großer Mehrheit beschlossen, das Geld an die

Konknrskasse znrückzuzahlen . !

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom I . bis 7 . März 1890 .

Geboren : Ein Sohn : dem Schutzmann Rubow, dem Arbeiter Kajdarr ,
dem Werft-Secretariats -Assistenten Giebel , dem Eisenbahn -Stativnsemnehmer
Bsrinm , dem Oberlootsen Tüxm, dem Arbeiter Post ; eine Tochter : dem Arb .
Janssen, dem Kaufmann Bamberger, dem Arbeiter Becker, dem Schuhmacher
Krämer , dem Steinsetzer Mangold, dem Rechner Heintz .

Aufgeboten : Torpedobootsmannsmaat Wiese hier und H. I . Schwarz¬
kopf zu Neufahrwasser , Schreiner Millrath zu Elberfeld und K. E. T . Harder
zu Hamburg, Seemann PotiniuS hier und M . I . Orckeu zu Wittmuud ,
Bäckergeselle Harms hier und E . B . Edenzu Heppens, Oberzimmermannsmaat
Wülper hier und A . Schütte zu Hollern, OberfeuerwerkersmaatBrinkmann hier
und A. F . W. Müller zu Grambke , Schneider Splieth «nd S . G . Lhadeu,
beide hier .

Eheschließungen : Bureaudiener Niedergesäß zu Neubremen und H.
I . Me enbmg hier .

Gestorben : Wittwe I C. Köhler geb . Richter , 58 I . all , Unternehmer
Büschel , 49 I . alt._ _

Kirchliche Nachrichten .
(Am Sonntag Oculi .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Stationspfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Heilige Messe und Predigt um 6 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9Vz Uhr ; Text : Eph . 5 , 1— 8 .

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Sonntag , den 9 . März : Gottesdienst um 10 Uhr .
Vakanzprediger Harms .

"
Methodisten - Gemeind e.

Sonntag , den 9 . März . Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr
Gottesdienst . Nachmitags IckZ Uhr Kindergottesdienst.

H . Rieker , Prediger .

Girbmisfions -Resultat
über die in den Etatsjahren 1899/93 erforderlichen Zimmer- und Tischlerarbeiten
Ar Wilhelmshaven und Bant bei der am 7 . d . M . abgehaltenen öffentliche»
Submission bei der Kaiserlichen Werft, Berwaltungsabtheiluug, hier nach de»

im Termine verlesenen Offerten.
Lücken hier 8750,50, Dirks mrd Franke hier 9243,10, Keese in Baut

8845,00, Wegsner hier 10365,35 , Frsudeuthal hier 11988,50, Wittber hier
9172,00, Kotte hier 8834,10, Beußhausen in Bant 11456,00, Borrmarm hier
13254,00 Mk _ .

Warum wir- ^ rnssk '« ^ v «ss»vla -as Veste uu- vor¬
teilhafteste Nährmittel unserer Zeit genannt? Weil es von
allen ähnlichen Nährmitteln des Erdkreises die Vorzüge ausweist,
daß es keinerlei Verdauungsstörungen selbst bei dem abgeschwäch¬
testen Magen veranlaßt , von außerordentlich hohem Nährwerthe ,
und dabei eine wohlschmeckende und sehr ausgiebige Nahrung ist ,
die gut bekommt , anregend wirkt und kräftigt . Für Nervenleidende,
denen eine kräftige, reizlose und leichtverbauliche Speise geradezu
eine absolute Nothwendigkeit, ist Avenacia eine Kost « « MM «
H 1» vlt , daher dessen Prämiirung in der diesjährigen Interna¬
tionalen Ausstellung für Nährmittel zu Köln mit der großen
goldenen Preismedaille . ArmEs AvennclN ist zu Mark

1,20 die Büchse erhältlich in Wilhelmshaven bei IbksSK«
Roonstr . 104 ._

— Ü - » _ verlangen stets eine sofortige Be-
kämpfung, will man nicht Gefahr

laufen, daß die langwierigsten und schlimmsten Krankheiten daraus

entstehen sollen . Zur solchen Bekämpfung empfehlen medizinische
Autoritäten LUV » » evt « Sodener Minernl -PasWlo »
als das hierzu geeignetste , wirkungsreichsteMittel und zwar sollen
in diesem Falle 3—5 Stück in heißer Milch aufgelöst, und von
den Erkrankten mehrmals des Tages genommen werden. Diese
Methode ist gegenwärtig die rationellste und bei weitem der

Milch mit Selters vorznziehen. Doch müssen die Pastillen acht
und keine Nachahmung sein . Man verlange daher stets
Fay's Sodener Mineral-Pastillen die in allen Apotheken und
Droguen L 85 Pfg . erhältlich sind.

Bekanntmachung.
' Von den im Vareler tief benutzten

Revulverkanonen-Scheibenflößen ist durch
den Eisgang ein Floß mit Anker ver-

» trieben worden , muthmaßlich jadeaufw.
Der Finder des Floßes wird ersucht ,
dem untenstehenden Commando umgeh.
Mittheilnng zu machen .

RlMme -
KMMtjf -M ars".6.

Verkauf .
Herr Viehhändler M. Husen,antt

zu Jever läßt am

Dienstag, II.Miirfcr.,
Nachmittags

1 Uhr ansangeud,
bei seiner Behausung in der Mühlenstr .
hies . öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichnetenverkaufen :

4 Stck. neumilche Kühe,
3 Stck. srühmilche do .,
3 Stck. führe do., 1
Kuhenter, I 4 Jahr alt,
1 schönes rothb . Kuhkalb,
1 gute 6jährige Stute,
flotten Einspänner , 15
gr. u. kl. Schweine , 300
Hühner, 1 Phaeton, so
gut wie neu, I Feder¬
wagen mit Aufsatz, ca.
10000 Pfd . Heu

Kaufliebhaber werden eingeladen.
M U Mintzen,

Jever .

Ein sreundl. Logis.
Grenzstraße 9, unten .

Zu vermiethen
der von Herrn Blank benutzte Keller,
in welchem bisher Gemüse - und Milch¬
handel betrieben ; desgleichen eine aus
5 Räumen besteh. Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten u . Zubehör zum Preise
von 400 Mark , kann Mts sofort be¬
zogen werden, ev auch später.

A Btchr , Wilhelmsstr . 2 .

1
" ' MMWU .

bestehend aus 7 Räumen , billig zu ver-
miethen. Zn erfr . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Uuterwohnung von
3 bis 4 Räumen.

Grenzstaße Nr . 37 .

Zugelaufen »Z,,F„
" "gk

Jnfcrtionskosten
Köpper Horn , Mühlenstr . 22.

ist zu vermiethen. Ecke der Kronprinzen -

straße. Nachzufragen bei
Joy . Aschdff im Laden.

Gesucht
für die Tagesstunden ein Mädchen.
Zu erfragen am Mittwoch Vormittag
Gökerstraße 12 , 1 Treppe , links.Zum 1 . Mai eine schöne

KG Oberwohnung , " VN
4 Räume , Preis 170 R .-Mk. , nebst
allem Zubehör zu vermiethen.

C. Metz, Wsmarckstr. 47 .
Zu vermiethen

znm 1 . Mai dieses Jahres eine schöne
Unterwohnnng

Th . Joel , Berl . Gökerstr. 18.Zn vermiethen
zum 1 . Diät eine fxdl . Gtevelwohnung
mit Wasserleitung.

Gökerstraße 11 .

Zu vermiethen
zum 1i Mai eine Etagenwohnung .

Bant , Nordstraße 7 .

Eine freundliche , anständig mövltrte
Stube und Kammer wir- von einem ,
resst , zwei jungen Leuten zum billigen
Miethspreise vom letzten Bewohner,
der einen eigenen Haushalt gründet«,
zum sofortige« oder späteren Beziehe«
embkobleir

Marktftratze 12, Part , l

6tv811vll1 L,m
1 . April ein Logis mit voller Pe :
Offerten unter HYO an die Expe!
dies . Bl . zu richten.

6 r68SL0ll1

Näheres in der Exped. d . Bl .

Für ein hiesiges Colonialwaaren - u .
Delikatessengeschäft wird zu Ostern ein

I « Isrlsss ^



Mn 1889. Goldene Medaille ! LölulM .
Dr . Thompson's Seifen-Pulver

vorzüglichste Wasch- und Reinigungs - Mittel ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver - °
weiße Wasche auch ohne Bleiche ;

Dr . Thompson's Seisen -Pulver
von allen atzenden , die Wäsche angreifenden Bestaiidtheilc ' ii und man
erzielt mit

Dr . Thompson 's Seifen-Pulver
an Zeit und Geld ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver »
der Schutzmarkeund hüte mn » sich vor den zahl¬
reichen minderwertßigen Nachahmungen ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver
in Kolonial , Kroge « - « nd Seifenyandkungen z
15 Pfg . pro t/ ; Pfnnd -Packet .

ist z« haven
zmn Preise von

Das Ururstr
ln

Regen-VLänteln ,
Promenaden - Mänteln .

Umhängen, Visites,
Fichus und Jackets ,

sowie

!- «.
empfiehlt in sehr großer Auswahl zu
anerkannt billigsten Preisen

m . Lhilipsoii.

Conßrmnben-
Anzüge

von guten Stoffen
und sauberer akkurater Arbeit .

A. 6 . lliekmsnn.
Zu vermiethen

zum 1 . Mai eine Etagenwohnnng , bc -
stehend aus 4 Räumen und Balkon .
_ Lothringen , Ostsriesenstr . 31 .

Iitnil- «t MlrurP
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

I
'
NSKK

kMe Idllismns Krills»
mit feinsten Krystall - Gläsern find z »
haben bei

Optiker U Ost au § Rathenow .
Logire bis Montag Abend bei Gast¬

wirt !) Hübner , Elsaß , Markstraße .

Neuheiten
M

UegM - Mleiois ,
Kinde«- «nd

Pk»«ik«adkn-Wntcl.
L . LLüInMLilll ,

Confertivns - Geschäft .

Wilhelmshaven .

RSH -
maschinen ,

^ . bester Konstrvttion , vcrkansc
auch auf Abschlagszahlung

billigst . Auch iibernel )ine RepNrN
turen an allen Maschinen bei bester
Ausführung

Bismorckfisir . 22 .

Liv Ladas! tür Kesunäe ,
Lslssm auk jeüe Vunüe,
Lw l.tzbe»86llLir —
l8t'8 Salvatorbieraltdier . !

Lu vermiktheu
zwei Oberwohnungen zum 1 . April ,
eine llnterwohnung zum 1. . Atai .

Altheppens , Altemarktstr . 44 .

S^ WSSSMLW
L . IilLtölinZ ,

«luvetier . KM- u » ll 8ilbemlieiter.
8 Oldenburgerftratze Ä,

empfiehlt :

Meine
Mustev CoLZektion,
enthaltend über 1000 verschiedene
Muster dcr

nsiieslM 8 I»8s
r« knrilP« iü>!l pzlötlltr
ist vcrcits eiugetrvffen .

Anfertigung nach Maatz «» u r
züglcchster Ancgichrung ui . ier Garantie
des Pasfens .

IN, pkillpson .

Zn verkaufen
ein gut erhaltenes Jrmler '

jches Pianino
und ein großer Schreibtisch . Pianino
event . auch zu vermiethen .

Domainen - Jnspektor Meinardns .

Zu verkauftu
von 8 Mark an per Stück,- kant Weichsgesetz gestempelt . -

Gxtra -Anferttgung auf Wunsch sofort .
*V - <

Zu vermiethen.
Eine schöne JamikieNwohttNNg be

stehend aus 4 Räumen mit Masser -
leitnng , zum Preise von 270 Mark ,
auf sofort zu vermiethen ; desgleichen
eine Ober Wohnung zum Preise von
400 Mark .

ck.. Lalür , Wilhelmstraße 2.

wegen Mangel
^ an Platz ein

fast neues , starkes Sopha , ein Ecksopha
und ein runder Tisch , passend in eine
Wirthschaft . Bismarckstr . 20 , Part .

Gesucht
auf sofort ein Knecht,der gut mit Pferden umgehen kann .

4 . llkolrr

Lu vermiethen
z . 1 . Mai eine Unterwohnung , 3 Zimmer .
Küche n . Kammer , zu 275 Mk . , verlängerte
Gökerstr . 2 . Nähere Auskunft ertheilt

C Wieling , Verl. Göker'str . 12.

KMrr Cmsum-Derei» e. G. m. «. H ..
, . , 8t » i » t

UiHerortlmtl. GmMlnersnmmlnng
Sonntug , den lh . März er.,

Nachmittags Li/r Uhr ,
iw Saale äe8 llerrv llellewaav, „2ur Lroke".

Tagesordnung :
1 . Beschlußfassung über die vom Großherzogl . Amtsgerichte ge¬

zogenen Monitas betreff , der eingereichten neuen Statuten ,
sowie nochmalige Genehmigung der gelammten Statuten .

2 . Lokalfrage .
Bant , den 8 . März 1890 .

A . Knie , Vorsitzender .

Anfertigung
von

Damen - Koßümen ,
Ci«fim«nden- «nd Kinder-Klcidtr«

unter Garantie tadellosen Sitzens .

Roonstr. 95 .
'

Kinos , R«»nAr. 95.

Lebensverfichernngs - Gesellschaft der Verein . Ltaateu
in Ncw -Pork .

Gegründet 1859 . tzoncefstonirt in Wreutzen 1877
UrZter ' StaeLts - Controße

Neues Geschäft in 1888 : «54,217,584 Mk
(DaS größte Geschäft , weiches von irgend einer Gekllschaft je erzielt worden ist.)

Versicherungsbestand ult 1888 : 2,334,168,535 Mk.
Ueberschuß über die gesetzliche Reserve : 88,377,539 Mark .

chesarnrntstcherheiten der Aötheikung für Deutschland . Hesterreich -An -
gar« «nd den Korden Kuropas : ca . 13,500,000 Mk

D
'
i ' Sdi - ^ nntinOn - L? « LiGG

« Irr » « l? rL « tl6n - klrt » 8 !rr »U8
nach 1 Jnbr nach 2 Jahren nach 3 Jahren

unbeschränkt unanfechtbar unverfallbar
in dev Wählst --des Berufs seitens bei RlchtfortfetzimgderVer -
und des Aufenthalts in dev der sichen -.ng durch Ausstellung

zeiw Welt . Gese ! ! sch a s l . vollbezahlter Policen .
e Kricgs -Tolltlueu -VersiÄerunsi . WWI

ic Gescllpbaft überininmt das volle Kriegs - Risiko aller Wehrpflichtigen
auf Grund des freien Kriegs -Tontinen -Plans :

1 ) bei Kapitalverficherungcn von 20iäl >riger und kürzerer Dauer un¬
entgeltlich , d . h . ohne Prämien -Änfschlag ,

2) bei Knpitalve .rsichernngen von längerer Dauer und bei einfachen
Lebensversicherungen zu den in den resp . Tabellen enthaltenen
Prämieiisätzcn , die gegen die gewöhnlichen Prämiensätze nur
unbedeutend erhöht sind ,

bei Berufssoldaten gegen eine Extraprämie von jährlich 3 pCt . der Bersichcruiigs -
ünmnc bis 120 .000 N,' k. ans ei » Leben .

Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst geatis und franko durch alle
Agenten und durch O. llLnnk « , llMptsP«!.

Wilhelmshaven .

G» ub >« !1« n
rn —

Regenmänteln und Jacken
für TüDen nüd ConfirNalldcn , sowie

Neuheiten in abgepaßteu Kleidern
sind eingetroffen bei

K . -4 . KL i k I « r ,
Rosnstratz« 105.

Prüfet Alles und behaltet das Beste!
Java -Kaffee in nur reeller und garantirt reinschmeckender Waarc em¬

pfehle L Pfund von Mk . 1,85 an , gebr . Mk 1,6 « bis zu den feinsten
Qualitäten .

Da ich meine Java -Kaffees direkt in Amsterdam zu AnktionSpreisen
kauft , so kann ich dieselben gebrannt L Pfund S « Pfg . billiger abgeben ,
als die auswärtigen Niederlagen Hierselbst, und bitte daher , meinen gebrannten
Java , ü Pfund Mk . 1,60 , einem unparteiischen Vergleiche mit dem in den
Niederlagen hier gekauften , L Pfund Mk . 1,80 , sehr gefälligst unterziehen zu
wollen , der , das bin ich im Voraus gewiß , nur dazu dienen wird , den Kreis
meiner wertsten Kunden von Neuem zu erweitern .

4). I . ^ Z*T8 «> ß «I ,
Wilhelm shaveR m,d Berfort

Roon - und Bismarckstraße .
M iu Mädchen
WksUWT auf Stunden .

Mmenstr . 24 , 1 . Etage l .

Ln vermiethen
zum 1 . Mat einefrcnndl . Etagenwohnnng
mit Balkon . Bismarckstr . 20 , a . Park .

4 Wohnungen
(2 unten und 2 oben ) , sowie ein großer
Lagerraum sind bis 1 . Mai in
Mieihe zu haben .

Müller , Knoopsreihe 18.

> ^

In iienev Ansrvnhl ^
gute haltbare v!

Hrnen- und Knabe»- -
Anzüge , H

sowie 6

elcgantkUeberzikher, ^
Preise mäßig ^

L . LLMrlllMn
Confeetions -Geschäft ,

Wilhelmshaven .

1 .

Aütktinge ^
empfiehlt _ f

«lobt . I 'rvtzsv .

i
Ged . Gemüse

alS :

HlrImLtldoliuM ,
^

elrüvüodl , !

Lotdüodl ,
^

^ V6188Ü0d1 -
'

esullMUtz
ailpsiehlt billigst ^

rl Vll . 1 ^ 668 « .

sind von den billigsten Sorten
an setzt wieder in großer Aus¬

wahl am Lager .

H 8»M «n - l!«M 8 n
und viele andere Praktische neue

Nummern .

M .G.Diekmann.
Als ausnahmsweise billig empfehle)

eine Parthie große

Damen - Minzen,
L 40 Pfg . ,

- Märzen,
L 25 Pfg .

Außerdem empfehle ich eine großartiger
Auswahl in

Neuheiten von
Damen - und Kinder - Schürzeii

aller Art .
Preise sehr SMg . » W>^

5rikllrieli lloting.
Zu kaufen gesucht

ein gebrauchtes , gut erhaltenes

. Maul
Adressen an die Exp . d . Bl . abM i

Verfetzungshaiber ist die von Hcrl^

Ingenieur Schlüter geiniethete

I . I ^ tsrK
'
O

in meinen : Hause zum 1 . April odck
später wieder miethfrei geworden .

Ad . K . KnnK, Gökerstraße 13 ,



Guts Wctcrve ! KesHäfls - Hröfsnung. Billige Speise.

ksrimsf kngs 08 - lLgsf HI
.

^ ngel
Roonstraste 92, im Neubau des Herrn Th . Kuh.

i

Einem geehrten Publikum Wilhelmshavens und Umgegend mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich mit dem heutigen Tage im Hause

ein großes Waarenlager in Woll- und Strunchstvanren ,
Trieotagev, Wilsche, Weißwanren , Corftts , Strickgarnen,

Näh - Utenfiiitn, Posamenten u . s. w.
errichtet habe . Ich mache das geehrte Publikum ganz besonders darauf aufmerksam, daß ich mein Augenmerk nicht nur auf Hervorragende
Billigkeit der Preise ,

"HW sondern auch auf WU " öesp-«dees gute , in Haltbarkeit bewährte Qualitäten "HW gerichtet habe und
bitte ich daher , mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen. .

Dev Oevtarif findet M folgenden Bevlinev Gngvos -^ veifen statt :

Strickgarne .
Strickwolle in allen Farben , anderst

hatrbar , Pfund 2,00 Mk.
Kioerwolle, . ganz weich, Psd . 2,90 .
Kammgarnwolle, prima , nur in feinen

nni Farben , Psd . 3,00 .
Kidermolle, prima , weichste Qmilitär,

Pfd . 4 .00 .
Zephyr-Wolle, schwarz 12 Pf -, conlenrt

15 Pfg . pr . Lage .
Wocköaumwolle, ungebl . ! ,Ü0 , gebleicht

1 .20 pr . Psd .
Wanmwolle , gebleicht 1 .L0 , ungebleicht

1,00 pr . Pfd. , .. . . -
Dicogne - Imititalio » in allen Farben ,

Pfd . 1,40 .

Wollwaare « .
Gestrickte Damenröcke von i 20 an
Gestrickte Damenjacken > r in reiner

Wolle, 0,75 , 1,00 , 1,20 , 1 .50 , 1,80 .
molk gestrickte Kinderröckche» von 50

Pf . an ,
woll. Kinderjäckchen 1 00
woll. Wcher Strümpfe L der Art,
woll Kindertrikots ,
molk . Kerrenmesten rc zu entsprechend

billigen Preisen .

Trirotagen.
Wormalhemden nach Prof . Inger i >,

Vicogne, 1 .25— 1,80 ,
Normalhemden in Halbwolle , -2,00

bis 3,00 ,
Normalhemden reine Wolle , echt Stutt¬

garter Fabrikat, 3,50 , 4 , 4,50 , 5 — 6,00 ,
Mormakhosen , in Vicogne und reiner

Wolle, von 1,65 — 4,50 ,
Kerren -Kautjacke« 75 , 1 , 1,25 , 1,50

bis 2 .50 ,
Damen-Kantjacken von 70 Pf. an.

Handschuhe ,
4 Knopf lange Zwirnhandschuhe 25

Pf ., tz Knopf lang 35 Pf . ,
halbseidene von 50 Pfg . an,
Gkace-KaNd schuhe, 4-knöpfig , mit

Hlanpennaht 170 Pfg.,
Kerren- Gkace von 1,50 an ,
Wikitär-Kaudschuhe zn gleichfalls nie¬

drigsten Preisen .

Wasche .
Diesem Artikel habe ich ganz

besondere Sorgfalt zugeweudet und hoffe
ich, selbst de» weitgehendsten Ansprüchen

zu genügen. MU '

Damenhemde », weicher Stoff , mit Spitze,
1 .00 , l,20 ,

Damenhemden vnn gutem Hemdentuch
1,35 , 1,50 , 1,60 , von bestem Hemden¬
tuch in den elegantesten Ausführungen
1 .80 , 2 .00 , 2,50 , 3,00 ,

Damen- Ilachtjacken 1 .00 , von schwerem
Pignc-Parch .end 1,10 , 1 .50 , 1,80 —2,50 ,

Damen-WeinLleider .90 , 1,20 , l,50 bis
2,00 ,

Damen-Machthemde« von 2,50 an,
Kerren-Uachthemden 1,26 , 1,50 , 1,80

bis 2 .50 ,
Kinderhemden, für jedes Alter paffend ,

von 40 Pf . an ,
Krstkingshemdchen von 25 Pf. an , Erst-

lingSjäckcn von 30 Pf . an ,

Oberhemden
in nur Prima -Stoffen und tadellosem ,
ausgezeichnetem Schnitt, 3,00 , 3,50 —4,50 ,

Herren-Kragen ,
4fach reinleinene moderne Facons , 35 , 40 ,
50 Pf.
Manschetten, reines Leinen, 40 , 60 , 70,

80 Pf . .
Norhemden, 3 - und Ifach , 60 , 80 Pf .

Corjetts
empfehle ich als Spezialität in ganz un¬
übertrefflicher Auswahl und bemerke ich,
das; meine Corsetts sich durch eleganten

Sitz vorthetlhaft auszeichnen .
Drell- Korsetts 70 , 1,00 , 1,25,
Whrseder -Korsetts 1 .50 , 1,80 — 2,50 ,
echte Kischvein- Korsetts,
woll gestrickte Korsetts , 1,75,
Kinder-Korsetts von 40 Pf . an .

Schürfen
in bedeutender Auswahl , jedes Genre ist

vertreten .
Damenschürze«, waschecht, v . 35 Pf. an ,
Kinderschürzen 20 Pf ..
Hachemirschürzen von 1 Äst an,
Atlasschürze« 2,00

Wintertricot , reine Wolle von 2,50 an ,
mit elegantem Soutache - Besatz 3,50 ,
mit sontachirtem Westen -Einsatz 4,75 .

Iricot -Höiäcksk
für Kinder in großartigster Auswahl

v . 150 Pf . au vis zn den hochelegantsten.

TmMiliilikll -AilMk
zu außerordentlich chilligen Preisen .

'

SPpskLIeitzmürell.
Kerren-Westenshkipse, auf 2 Seiten zu

tragen . Seide 20 Pfg.
Kerren -Westenshkipse « Kravatten in

ganz bedeutender AnSwalst.
Kinderkrageu Stück von 5 Pf. an .
Damenkragen v . io Pf. an .
Kinderlätzchen 10 , 15 , 20 —50 Pf.
Spitzenshawks , creme und schivarz , in

Baumwolle 20 Pf . , in Wolle 50 Pf .,
in reiner Seide 150 Pf.

Wild ecken von 10 Pf. an.
Aestons, in großer Auswahl , Dieter von

10 Pf . an .

Regenschirme
in sehr großer Auswahl

von 150 Pfg . an , in Gloriaseide 2,76 ,
Mil Kornrivg 4M .

iMüM-'UgArM.
Weiße Taschentücher, reines Leinen Dtzd

voll 2,00 an , für Kinder mit bunter .
Kante , gesäumt, Dbd . 1,00 , große
Düd . 2,00 .

Gänseangen-Kandlücher Dtzd 2,40
Drell- Kandtücher vo» 3,50 Dtzd .
Leinene Tischtücher von 1,00 Stck .
Leinen« Wischtücher Md. 1,20.
Staubtücher io Pf , Topflappen io Pf

Patentfeudel
10 , 15 , 20 Pf .

Grobe Bettdecke « 1 .25.
Kemdentuch em 35 , 40 , 50 Pf.
Schürzenzenge in großer Ausivahl .

100 6m breite engl. Füllgardinen m
45 Pst , 130 om breit , 60 , 70 Pf .

LuiüM-'MsLkö.
Stehkragen 30 PP . Amkegekrage« 40
Pf , Worhemden 55 Pp , Manschette «
D5 Pp

Ukiverskl -MMe.
Stehkragen 40 Pf , Amkegekragm

50 Pf. , Manschette« so Pf.

Kirrzumare«
und NLH-Ütenfilien
200 M - . Waschiuengarn , bestes Fabrikat ,

8 Pp , 1000 Y - S. 30 PP,
Zwirn . 100 Mtr. -Rolle 6 Pf. , 4 kleine

Rollen 10 Pf . ,
KLkekgar«, 10 Gramni -Knäul 7 Pf .,
Käkelgar« , große Knaul ,

No . 20 , 80 , 40 , 50 , 60 , 70
^

13 , 13 , 14 , 16 , 18 , 20 PP ,
creme Käkelgar« No . 14, 50 Gr .-Knäul

23 PP , Lage 18 PP,
Kemdenknöpfe , Dtzd 2 Pf . , Stoßkitze«,

Stück von 6 m 15 PP , Foiklenstäbe,
Dich . 10 PP . Mockreisev, Dtzd . 25 Pp ,
Spitzen m 2 Pp , angeh ZackenliHe»
Stck 5 Pf . . Kkeiderknöpfe vo » 8 Pf .
an , Aingerhüte 2 PP , Kästekstange«
3 Pp , woll Schnüre mit Nompons
10 Pf , Mhnadek « , Stecknadel « ,
Stricknadel« , Käkelöändche «

Posamenten
jeder Art empfehle in großer Auswahl in

de» neueste» Dessins .

Löläök -kiLscIl
in jeder Farbe , das ganze Meter 1,35
und Is .-Llualität 1,80 M.

Anttergaze m 18 Pp , Nocksntter m
30 Pf . , Faillenköper m 40 Pp

Berliner Cngros - Lager R
. Engel , Roonstraße 98

.

Umtanl ch berettmilUgst gestaltet . GvotzteArrsrv<rhl
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Tuch - und Buckskin - Brunchs
in gvostev Answahl und überraschend schSnen Dessins «ingetrofsen find. Die Preise sind denSbsfsen entsprechend billigst gestellt.

.Zoll » « »
Maah - Geschäft für bessere Herren - Garderoben.

dtsul « Sonnlsg NussvksnN
voll hochfeinem malzreichsten

zum Löwenbräu aus München .
WW^ Verkauf in Gläsern auch außer dem Hause.

"HDDKoiksrl ^ oir , KöniOraße 53.

Ar die FrHjchrsslllloii
empfehle

für Damen , Confirmandinnen , Mädchen ;
8 el > « » rre .Ishuetr lür LmIirmmÜMii

schS« und billig ;

Prechtoolle ZWets für Damen n . Kinder.
In coulenrten Kleiderstoffen erhielt diese Woche- mehrere größere Sendungen, -

die fehr vortheilhaft sind ,

sowie auch

schwarz geblümte u. gestreifte Stoffe
in schöner Auswahl .

ü. K. Ilielrmriui.
Sonntag, den S . Marz :

Oessentliche Tonzmuftk.
Anfang 3 Uhr. "MU

Hierzu ladet frenndlichst ein
Ik . ^kSMINVI ' 8 .

Schramm s Restaurant.
UM" Heute Sonntag : '^WW

Anstich non hochfeinenr
„zniil Löweilbrän "

NN8 ALÄrrvLivir

SörmLniL - ZLlls .
Heute Sonntag , 9 . März :

Großes Koncert ,
verbunden mit

kölnischen Vorträgen.
Auftreten des berühmten

Schlangen -Menschen und Jongleurs .
Anfang 5 Uhr.

SSc^SQ2-<D-!»S 'E !SS -2O'EL >« Q0'l

(Kaisersaal — A. Thomas.)
Sonntag , S . Marz 1890 :

2. Gastspiel der

äsrnduMpIMbeiiMpieie «
' .

Du Nächtig«!!
aus dem Wackergaug .

Volksstück
mit Gesang i . 3 Abtheilungen von

Dr . Julius Sünde .
DE " Zum Schluß :

Vsääers kbsnbilll .
Ein plattdeutsches Bauernspiel

v . Fritz Reuter.

Montag , 1« März 1890 :
Letztes Gastspiel der Hamburger .

Der Ausverkauf
meines

Dam« -
"

wird wegen anderweitiger Benutzung meines
Ladens in dem Laden meines Bruders
Johann Peper fortgesetzt.

Empfehle namentlich noch

iMM Kegm-MM
unll UmkSnge

zu außerordentlich billigen Preisen . "WM

kLtk . U . ksxsr .

WM" Auf Verlangen :

HamburgerPille«.
Volksstück

mit Gesang u . Tanz in 3^ Abth .
Preise der Plätze . ""

Im Vorverkauf bei den Herren :
Robert Wolf, Kömgstr ^ nnd

F. Schindler. Neuester :
Sperrsitz (nummerirt ) : 1 Mark;
Parterre u . Rang : 60 Pfg.
Kassenpreise : Sperrsitz : 1,20 Mk .,

Parterre u . Rang : 70 Pfg.
Kaffenöffng 7Uhr . Anfg. 8 Uhr Pr.

Die Direktion.

Die Vereins-
Versammlungen

-0
üscv

ist

Slhmrzr glatte und gemastertr
Lonfirmandcn -1n?üge r I^ Ie iele s ^tolle

Gute Stoffe ! Eleganter Sitz !
Billige Preise ! ^At . Ohilipson . 8

Sämmtliche Aeuheiten
— in —

empfiehlt in bekannter größter Auswahl

Rosnstrasie yz. Rsonstrast»

empfiehlt in größter Auswahl

Thesdov Aiege ,
M <»«d» 8Kl ' » 88V SS

_
IR » ttI » 8tl » 88 «» SS .

Gcscn,g-1̂ er«in „Cätitin"
Sonntag , dsn IG . März :

rin Schntzenhof zrr Vcrnt.
Kaffenöffnung 6 Uhr. Anfang 7 Uhr.

Entree im Vorverkauf 30 Pfg. , an der Kasse 40 Pfg.
Hierzu ladet ein geehrtes Publikum ergebenst ein

finden von jetzt ab ^
in MrgKohenzolleru statt ^

PMeuW . Urrrin.
Dienstag , de« 11. d M :

VörsLMlllluuZ .
Montag,

10. May er.,
Äb-nds 8 Uhr : >.

VsrsLwmIuu ^
im Daräreßaumai.
_ Der Vorstand .

ConfilmndenmM
verkaufe ViNig aus.

Oberhemden
für Confirmanden ä 2 Mark 66 Pfg., ,

8ebvar26 vsokemirs ^
uuä 8 emu 8 ierte 8totte ^

in reicher Auswahl. -

LMmtliüIiellsgnlielMel
rniil IsnlMtüelm >

— mit gestickten Hlame«. — st

». ü. liiolrlsr, s
_ Koonstraße 103.

MU " KarkKeinhe , das ansführendc
General - Debit der Schkoßfreiheit'
Lotterie , hat heute den Lotterieplan
für alle unsere Leser beigelegt , aus
welchen wir hiermit Hinweisen .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



s? Treuer Liebe Lohn .
Roman »on U. Rose ».

11

(Fonletzung .)
„ Was bedeutet diese Belästigung ? " fragte Gottfried in süd¬

ländischer Betonung .
Ormond sah bestürzt und verwundert von dem Einen zu

der Anderen .
Die Erscheinung , das Wesen und die Sprache des Grafen ,

Arevalo waren sw verschieden von dem Bilde Gottfried » Trewor 's, )
welches er in der Seele trug , daß er an der Identität dieser

'

beiden Personen zu zweifeln begann . Bcatrice , deren Angen fest
aus ihren Gegner gerichtet waren , bemerkte , was in ihm vorging ,
und gewann dadurch ihren Muth und ihre Selbstbeherrschung
zurück-

„ Du bist ein guter Schauspieler , Gottfried Trewor "
, erklärte

Ormond mit einem bitteren harten Hohngelächter . „ Ich sah noch
ans keiner Bühne einen besseren , mich aber vermagst Du dennoch
nicht zu täuschen . "

„ Haben Sie die Güte , sich etwas verständlicher auszn
'arncken,

mein Herr "
, antwortete Gottfried in kühler Haltung . „ Besser

noch, verlassen Sie uns . Sie sind verrückt betrunken -

oder — " , ..
Ormond wendete sich mit einer Bewegung des Abschencs vv »

ihm ab , und schleuderte seine giftigen Blicke ans Bcatrice .
„ Sie wenigstens " , spottete er , „ machen leinen unnützen Ver¬

such , mich irrezuführen , Beatrice . Ich habe das Geheimnis ;
Ihres Lebens endlich ergründet und weiß , daß Sie die Gattin
eines Verbrechers , die Mutter seiner Kinder sind . Was wird ihr
stolzer Vater , was wird die vornehme Welt zu meiner Entdeckung
sagen ? "

Bcatrice stützte sich auf die Lehne eines Sessels , um nicht
Hinzu sinken .

„ Thun Sic , was Ihnen beliebt , 8vrd Ormond . Ich ver¬

achte Sie und trotze Ihnen "
, rief sie in wegwerfendem Ton .

„ Und Ihr Vater ? Und die Welt , Beatrice ? "

„ In einer Stunde werde ich auf dem Wege nach Frankreich
sein . "

„Und Ihren Vater , den armen alten Mann wollen Sie
allein dem Spottgelächter der Welt überlassen ? " fragte Ormond .

„ Und Ihr spanischer Graf geht auch mit Ihnen , Beatrice ? "

„ Er wird gehen , wohin ich gehe , Ormond . Er ist mein
Gatte , die Knaben , die Sie durch das Fenster sahen , sind meine

Söhne . Ich bin seit vielen Jahren vcrheirathet , und Sie hoben
mein Geheimniß in . einer Ihrem -Charakter würdigen Weise aus -
spionirt . Was wünschen ^ Sie/noch , Mylord ? Ich wiederhole
Ihnen , thun Sie Ihr Schlimmstes ! Ich fürchte Sie nicht . "

„ Mein Schlimmstes !" betonte Ormond bedeutsam .
„ Ihr Allerschltmmstes ! Verkünden Sie der Welt , daß ich

seit langen Jahren Gattin und Mutter bin , während ich in der

Gesellschaft für unverheirathet galt ! Temüthigen Sie meines
Vaters Stolz bis in den Staub , brechen Sie des alten Mannes

Herz , wenn das Ihre Genugthuung ist , aber bilden Sie sich
nicht ein , Ihr Ziel zu erreichen . Bealrice Nerrii 's Herz werden
Sie weder demüthigeu , noch brechen . Sie können Ihr den Gatten ,
die Kinder nicht rauben ! Und wenn Sic einen Flecken ans dem

Flamen Antonio Arevalo 's entdecken , verkündigen Sie diese Ent¬
deckung gleichfalls der Welt ! Ich finde mein Glück nicht in der

Gesellschaft , und werde sehr zufrieden sein , in einem fremden Lände
ausschließlich den Meinen leben zu dürfen . "

„ Ich fühle mich nicht berufen , Ihr idyllisches
' Glück zu stören ,

Beatrice . Leben Sie als bescheidene Hausfrau , oder , als die

Königin der Gesellschaft , ganz nach Belieben , und Wenn Sie mei¬
nen , daß der Name Antonio Arevalo 's in fleckenloser Reinheit
strahlt , so gebe ich Ihnen auch das gerne zu , dagegen verpflichte
ich mich, an dem Gottfried Trcwor 's recht bedenklich dunkle

Punkte nachzuweisen , an dem Elenden , der sich nicht entblödetc ,
den Mordstahl gegen seinen Wohlthäter zu zücken . Wozu diese
nutzlose Komödie , Beatrice ? Noch weiß außer mir und dem De¬
tektive in meinen Diensten Niemand , wer sich unter dem Namen
des Grafen Arevalo verbirgt , noch ahnt mein Onkel nicht , daß
sein verhaßter Neffe nicht todt ist . Verständigen wir uns also
lieber und einigen wir uns friedlich . Wenn ich Sie meinem On¬
kel verriethe , wären Sie verloren , und Schmach und Tod Ihnen
sicher, aber Sie würden Söhne hinterlassen , die ans Titel und
Güter der Trewor Erbansprüche hätten . Sie sehen , daß ich die
Hindernisse , die sich zwischen mir und dem Familienbesitz anf -
thürmen , anerkenne , doch nicht überschätze . Ich biete Ihnen
einen Waffenstillstand an , und stelle es dem Herrn Grafen Are¬
valo anheim , ob er im Frieden oder im Krieg , im Krieg bis an
das Messer mit mir leben will . "

Der Graf schwieg, aber seine Angen schienen in der Seele
seines ruchlosen Gegners lesen zu wollen ,

„ Wie ist zwischen uns Frieden möglich ? " fragte Bcatrice

argwöhnisch .
„ Das will ich Ihnen erklären , gnädige Frau . Setzen wil¬

den Fall , Graf Arevalo sei wirAtch , wie ich behaupte , mein Vetter -

Gottfried Trewor . Daß dieser seine Existenz verborgen halten
müßte , so lange der Marquis von Trewor lebt , wissen Sie . Nach
dessen Hinscheiden darf Gottfried ungcschent mit seinen Erb -

aiyprüchen hervortreten . Ich bin bereit , über das Geheimnis ; des

Grafen Arevglo Schweigen z-u beobachten und die Vornrtheilc
meines Onkels zu bekämpfen , wenn Sie mir Ihre Tochter znr
.Frau geben . "

Der Graf erbebte und,seine Sii -rn zog sich finster zusammen
Bcatrice war regungslos vor Entsetzen .

„ Ich spreche von Giralda " / fuhr Ormond kaltblütig fort .
„ Soeben hin ich von meinem Onkel znrückgckehrt , wo ich sie ge¬
sehen habe . Sie schickten ihre Tochter nach Schloß Trewor , des
alten Mannes Liebe zu erwerben und ihren ! Vater die Wege zu
bahnen . Sie ist jung , schön und lieblich , wie eine thansrijche
Rose . "

„ Da Bcatrice Berril mir verloren ist "
, fuhr Ormond weiter

fort , „ will ich das Mädchen znr Gattin nehmen , dach muß meine
Braut zu dein Vermögen , das der Marquis ihr verschrieb , noch
die Hälfte . des .Privatvernstigens ihrer Mutter erhallen , tlnter
dieser Bedingung ' bin ich erbvtig , Frieden zu schließen . "

„ Ich erlaube mir , die 'Verbindung , die Die uns antragcn ,
abzulchnen "

, erwiderte , der Graf mit ruhiger Würde . „ Meine
Tochter ist uoch/zn jung , um zu heirnthcn , auch würde ich niemals

versuchen , ihre Wahl zu beeinflussen . "

„ Und ich würde sie lieber im Grabe , als an der Seite
Ormonds als dessen Gatten sehen !" rief Bcatrice leidenschaftlich .

Ein unangenehmes Lächeln umspielte Ormonds Lippen . „ So

ziehen Sie den Krieg vor ? " fragte er . „ Doch entscheiden Sie

nicht vsrschM . » Ich habe Ihnen noch mehr zu sagen . Gestern
bat ich Giralda selbst, um ihre Hand und versicherte sie, daß in
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ihrer Hcirath mit mir die einzige Bürgschaft der Rettung ihres
Vaters liege . "

„ Und was antwortete sie ? " erkundigte Beatrice sich athemlos .

„ Sie nahm die Miene einer Herzogin an und schlug mich
aus . Was sie nun zu thun gedachte , war leicht zu crrathen , und

ich richtete mich danach ein . Ihre Tochter Ist in diesem Augen¬
blick an einem sichern Ort meine Gefangene !"

Beatrice sank wie vernichtet auf das Sopha , ihr Gatte hielt
, sich nur schwankend aufrecht .
! „ Ter Preis für Giraldas Freiheit " , fuhr Ormond un¬

beirrt fort ? „ ist ihre Hcirath mit mir . Sie wird ihr Gefängnis ;
nur als mein Weib verlassen . Daß die Verbindung mit mir jetzt
das Beste für sie ist , werden Sie selbst begreifen . Nach diesem
Zwischenfall wird kein ehrbarer Mann jemals ihre Hand begehren ,
und ich habe nur nöthig , die Geschichte von dem gehcininißvollcn
Verschwinden Giraldas in Umlauf zu bringen , um ihren guten
Ruf für immer zu vernichten ! Und wenn Sie sich nun dennoch
für den Krieg mit mir -entscheiden , dürfen Sie zu dem traurigen
Loose , das Gottfried droht , den beschimpften Rainen ihrer Tvchnr
nnd deren verödete Zukunft hinzufügen ."

Mit einem teuflischen Lachen grinste Ormond die gequälte »
Eltern an .

„ Schurke !" knirschte Gottfried , von seinem Zorn hingerissen ,
„ Du wirst in Deinem höllischen Werk nicht weiter geben . " Seine

Finger nmjpaiinten Ormonds Hals , als ob er ihn erwürgen
wollte -

'

„ O , halt ein , halt ein "
, rief Beatrice in Todesangst - „ Unser

Kind ! Unsere Giralda ! Das Geheimniß ihres Gefängnisses stirbt
mit Ormond - Wo ist sie ? Wo ist Giralda , Unseliger ? "

- „ Ja , wo ist sie ? " ächzte der Graf seinen Gegner heftig
schüttelnd .

„ Das werdet ihr erfahren , wenn ich sie Euch als mein Weib

vorstelle , nicht eher " , erklärte Ormond mit klappernden Zähnen .

„ Tödte mich, Gottfried , aber damit besiegelst Du die ewige Kerker¬

haft Deiner Tochter . "

„Ja , ja , ich sollte Dich tödtcn , Eduard Ormond !" rief der

Graf mit flammenden Augen . „Elender , der Du bist ! Tein ganzes
Leben ist eine Kette von Schurkenstreichen ! Ja , ich bin Gottfried
Trewor , Tein Vetter , den Du mit der Blutgier eines Tigers ver¬

folgst ! Du verfolgtest mein Weib und jetzt willst Du mir auch
meine Tochter stehlen . Aber endlich stehen wir von Angesicht zu
Angesicht einander gegenüber ! Ja , ich bin Gottfried Trewor !

Entferne mich aus Deinem Pfade , und an meiner Stelle richten
sich zwei Rächer vor Dir ans . Deine ruchlosen Pläne sind ge¬
scheitert , denn nach mir sind meine Söhne Erben des Marquis
von Tremor ! Rufe Deine Häscher herbei und lasst - mich ver¬

haften ! Aber erst , erst will ich Dir zeigen , daß ich meine alte

Kraft noch nicht verloren habe . "
— ( Fortsetzung folgt .)

BeTMifchtkS »
— (Der Besuch der deutschen Universitäten ) ist gegenwärtig fol¬

gender .- Berlin 5731 ( 1888/89 6790 ) , München 3479 (3002p Leipzig
31,53 ( 3430 ) , Halle 1657 ( 1624 ) , Würzbnrg 1610 ( 1624 ) , Bres¬
lau 1307 ( 1312 ) , Tübingen 1224 ( 1228 ) , Bonn 1223 (1169 ) .
Heidelberg 952 ( 307 ) , Erlangen 948 (939 ) , Straßbnrg 936 ( 881 ) ,
Freiburg 925 ( 350 ) , Güttingen 864 (934 ) , Marburg 783 ( 791 ) ,
Königsberg 780 (760 ) , Greifswald 766 (780 ) , Gießen 566 ( 525 ) ,
Jena 560

'
( 570 ) , Kiel 502 (463 ) , Münster 405 (418 ) und Rostock

346 - ( 352 ) . Die meisten Universitäten haben also ziemlich dieselbe
Zahl von Stndirenden , wie im vorigen Jahre ; einen erheblichen
Rückgang weisen nur Göttingen und Greifswald ans , wogegen die

Zunahme verhältnißmäßig beträchtlich war in Heidelberg , Freiburg ,
Straßburg , Bonn , Kiel und Gießen . Die Vertheilnug der Stu -
direnden auf die .einzelnen Fakultäten ist die folgende : Theologen
sind 5680 ( 5824 ) vorhanden,

'
Juristen 6872 ( 6577 ) , Medi .ciner

8744 (8668 ) und Philosophen 7741 ( 7860 ) . Die theologische
und die philosophische Fakultät zeigten also eine Abnahme , die

medicimsche und die juristische dagegen eine Zunahme der Studircn -

den . Die Zahl der Juristen hat am meisten (um 295 oder 4,6
v . H .) zugenvmmen . Im Ganzen sind auf den 21 Universitäten

( einsthließtich der Akademie in Münster ) 29 007 Studenten einge¬

schrieben gegen 28 929 im entsprechenden Wintersemester des vor .

Jahres . Es hat also nur eine sehr geringe Steigerung (um 68

oder 0,23 v . H .) stattgefunden .
— Das Miniatur -Rettungsboot „ Storm King " mit dessen

Erfinder Kapitän Jorgensen und einen Kameraden Namens Nilsen
an - Bnrd kam ans der Reise nach Australien am 2 . ds . in Cape
Town an . Das nur 80 Fuß lange und 18,5 Fuß breite Fahr¬

zeug segelte am 12 September von London ab und langte am 2.
Oktober in Madeira an . Auf der Reife hatte es - mit heftigen
Stürmen zu kämpfen . Kapitän Jorgensen hoffte , Cape Town

bereits um Weihnachten zu erreichen , aber ungünstiges Wetter

verhinderte ihn daran . Das Schifflein lag ans der Höhe von

Cape Town eine Woche lang ,
-ehe die - Witterung die Einfahrt in

den Hafen gestattete . Nach kurzem Aufenthalt am Cap gedenkt

Knpilän Jörgenstm feine Reise nach Melbourne sorczusctzen .
" Der Senior der bayerischen Hnndwcrksvarjchen der

87jährige Sebastian Schmid von Gossersdorf , genannt Wastcrl , ist

in der Handwerksburfchen -Herberge in Straubing plötzlich gestorben .

Er war 40 Jahre ans der „ Walze "- und während Vieser Zeit nie

in ein Bett gekommen . Alle dort zugereisten Handwert
'
Sburfchcn

gaben ihm das letzte Geleit .
(Entlarvter Simulant .) Das Mittel , wie man einen

Simulanten entlarvt , hat Professor Mendel in Berlin in seiner

Vorlesung über „Zurechnungsfähigkeit
- angegeben . Professor M -

hatte den GeistcSznstaiiv eines Mannes , der wegen Diebstahls

angeklagt war und seine abnorme geistige Verfassung als Ent -

jchnldignngs -' rnnd für die That angegeben hatte , zu untersuchen .

Er fand den Angeklagten bei einem Besuch im Bette liegend . Aus

alle Fragen , wie etwa : wie alt er sei , wo er wohne , nne er heiße ,

welcher
'

Tag cs sei , antwortete der Patient eoüstant : „ Das weiß

ich -nicht . " Da zog Professor M . ans seinem Portemonnaie , ein

Mufzigpfennigstück heraus und - - fragte nochmals , wie viel das

wäre . „ Das weiß ich - nicht" , war wiederum die Antwort . Pro¬

fessor M - ließ sich dann das Portemonnaie deS Kranken geben

und nahm eine Mark heraus , deren Werth dieser in gcwohnter

Weise nicht auzugeben vermochte . Professor/M . legte hieran ) sein

Fimjziqpsemnqstück in das Portemonnaie des AngeschuldigÄn ,

dessen Mark aber -iw -sein eigenes und schickte sich zum Gehen an .

Ta hielt ihn aber der im Bett Liegende mit den Warten zurück :

„Aber Doctor , Sie haben ja das Doppelte sich eingesteckt von dem .

was Sie mir gegeben haben . " Damit war der Simulant gefaßt .

— Das eigenartigste Kleid , das wohl je eine Braut getragen ,

ist soeben in Rußland - hergesteltt, -worden . Es verdankt — so

schreibt man der „ Tgl . Rdsch . " - '
seinen Ursprung der Liebens¬

würdigkeit Namhafter Petersburger Maler . Die glückliche Besitzerin

dieses Gewanves ist Naja , die wunderschöne Tochter des persönlich
sehr beliebten Malers Morosoff . Ihr Brautkleid , ist -eine gemein¬
same Spende der Freunde und College » ihres : Vaters und wird
am Hochzeitstage eine Art wandelnder 'AMstaltsstellung bilden .
Jeder Künstler hat nämlich einen Theik

'des ' Kleides mit einem

allegorischen Bilde versehen . Die geschmackvollantznander gereihten ,
auf Seide gemalten Bilder sind alle von hohem künstlerischen
Wertste -

— Wie ' viel wiegt eine Million Mark in Papier ? Infolge
einer Wette ist festgestellt worden , daß eine Million wiegt : in

Tansendmarkscheinen 2 Kilogr . , in Fü - shnndertmarkscheinen 3,5
Kilogr . , in Hundertmarkscheinen 13 Kilogr . , in Fünfzigmarkscheinen
25 Kilogr

'
.
'
, in Zwanzigmarkscheinen 46,44 Kilogr . , in Fünfmark¬

scheinen 145 Kilogr . Also ein fast ganzer Zentner Zwanzigmarkscheine
gehört zu einer einzigen Million , und erst 3 Zentner Fünfmark¬
scheine genügen , um eine Summe zu repräseutiren , die von Vielen

erstrebt , von Einzelnen aber nur erreicht wird .
— In dem Fachblatr „ Die Küche " werden folgende Angaben

darüber gemacht , wie am deutschen Kaiserhofe gegessen wird : Die

F-rnhstückstafel Kaiser Wilhelms II . wird nach englischer Sitte

hergerichtet ; cs wird gewöhnlich eine Eierspeise , wie Omelette ,
Rühreier , Setzeier , öfters mit gebratenem Speck oder Schinken ,
und ein Fleischgericht ausgestellt , besonders Beefsteaks , Hammel -

nnd Kalbskvtelettes . Paprika - Huhn oder Schnitzel , Maccaroms
mit Leber - HachS . Mit Vorliebe ißt der Kaiser xorüsts ssutSs
init irgend einer Kartoffelspeise . — Das zweite Frühstück : Lunch ,
findet um 2 Uhr statt und besteht aus Suppe , einem Fleischstück
mit Gemüsen , Broten und süßer Speise ; sind Gäste geladen , dann
kommt noch ein Zors ckosrrvrs , ein EntrHe und Eis hinzu . Der

Kaiser liebt klare Suppen mit irgend einer Einlage , wie Reis ,
Maccaronis und in große Würfel geschnittenem Fleisch , wie Rind ,
Hammel oder Geflügel , ebenso russische Suppen . Unter den

Fischen giebt er den Zandern , Seezungen oder Steinbutten den

Vorzug , doch müssen sie gebacken sein . Zum Abendbrod giebt es

eine Fleischschüssel garnirt und einen Braten oder Fisch , Fleisch
und eine Speise . Sind Gäste geladen , dann werden mitunter

noch Sandwiches , Kaviarbrödchen mit Austern , Walshrabit und ,
dergleichen herumgereicht .

— (Es lebe die Konkurrenz !) Ein Huthändler in Frank¬

furt a . M . , der seine Hüte Stück für Stück für 2 Mk . 80 Pfg .-

verkauft , hat , wie ein dortiges Blatt schreibt , die Einrichtung ge¬
troffen , daß jeder Käufer eine Messingmarke bekommt , für welche
er in einer benachbarten Restauration noch ein Glas Bier trinken
kann . Ein anderer Huthändler , der dicht daneben seine Waare

feil hält , hat den gefährlichen Konkurrenten noch überboten , indem

er für seine Kunden ein ganzes Lsos der Schloßfreiheit -Lotterie

erworben hat . Der Antheil am etwaigen Gewinn richtet sich nach
der Höhe der Rechnung , die allerdings qnittirt sein muß .

" Petersburg -
, 1 . März . Im kommenden Sommer wird

aus der Newa zum ersten Male eine papierne Dacht erscheinen .

Dieselbe gehört einem Mitgliede des hiesigen Jagdklubs und ist

nach amerikanischem Muster ganz aus Papier angefertigt , ein¬

schließlich Masten und Rahen . Das ganze Schiff soll von einer

bcwnndcrnswerthen Leichtigkeit sein.
— Im Lause der Bnlterwoche kamen , wie die „ Mosk . D .

Ztg . " dem Polizeibericht entnimmt , in Moskau nicht weniger als

32 Personen infolge der Unmäßigkeit im Essen und Trinken ums

Leben .
— lieber , ein neues mechanisches Telephon , das kürzlich in

London probirt worden ist , berichtet die englische Zeitschrift „ Na¬

ture " . Die Erfindung ist — wie die früheren derselben Art , dtp

sich übrigens nicht bewährt haben — amerikanischen Ursprungs .
Das mechanische Telephon sieht von jeder Beihilfe der Elektrizität
ab . Es besteht lediglich aus zwei billigen und einfachen Instru¬
menten . die durch einen Kupfer - oder besser durch einen doppelten
Stahldraht verbunden sind . Das Instrument besteht aus einer

Scheibe
' m Verbindung mit einer Reihe kleiner Spiralfedern .

Diese Federn , die vorher ans harmonische Schwingungen abge¬

stimmt sind , besitzen die Fähigkeit , die Schwingungen des gegen
die Scheibe gesprochenen Lautes auf den Draht zu übertragen ,
der Draht -pflanzt die Schwingungen fort und theilt sie dem an¬
deren Instrumente mit . Bekanntlich beruhte das ursprüngliche
Telephon von Philipp Reis in Mainz ans demselben Prinzip .
Das neue mechanische Telephon , das ein Herr Lemuel Mellett in

Boston konstruirt hat , soll merkwürdige Erfolge erzielt haben . Die

Unterhaltung mit diesem Apparat soll auf eine Entfernung von

mehr als 3 englischen Meilen sich mit größter Leichtigkeit voll¬

zogen haben . Selbst wenn der Draht in einen Teich versenkt
wurde , erschienen die Töne nicht abgeschwächt . Die Zuverlässigkeit
der Angaben vorausgesetzt , läßt sich doch behaupten , daß das

mechanische Telephon dem elektrischen gegenüber im größeren Um¬

sange nicht znr Geltung kommen wird ; höchstens wäre seine Ein¬

führung ans kleine Entfernungen in geschlossenen Räumen von

Nutzen , wo es sich durch seine Billigkeit empfehlen würde .
Berlin , 4 . März . Ein köstliches Geschtchtchen wird aus

einem Berliner Vorort berichtet . Einem hiesigen Geschäftsmann ,
der daselbst seine Wohnung hat , begegnete das kleine Unglück,, daß

er,den Geldschrank „ znschnappen " ließ , während die betreffenden
Schlüssel in demselben lagen . Nun war Holland in Noth , da

am Orte , ein Sachverständiger nicht aufzutreiben war . Man tele -

graphirte nach Berlin , zwei sofort erschienene Leute kehrten ohne
Erfolg Heini . Da erinnerte man sich eines Schloßkünstlers » der

besuchsweise bei einem Verwandten am Orte weilte . Mit Leich¬
tigkeit öffnete dieser de» Schrank . — „ Was schulde ich Ihnen ? "

fragt der Besitzer . — „ Drcistig . Mark, ! " /lautete, -die Antwort .
„ Das ist ja aber unerhört — für diese kleine . Mühe eine solche
Summe — " — Bums ! flog der Schwank - Meder zu , und unser
Schioßknnstler machte Miene , sich zu .entfernen . --- „ Aber , bleiben
Sie doch " , nöthigte der Kaufmann , „ wir werden uns ja einigen . "

— Zum zweiten Male ging der Künstler an die Arbeit und mit
Erfolg . — : „Nun

'
, : bitte , dem äußersten Preis . . . " — „ Jetzt

kostet der Spaß fünfzig Ma/k !" — Mit sauersüßer Miene zahlte
nunmehr : der ' als äußerst

'
sparsam bekannte Kaufmann den ge¬

steigerten Preis .
— (Das neue Backpulver .) In einem ostindischen Offizier -

Kasino/ivarxn längere Zeit die zum Nachtisch gereichten Kuchen
durch ihre saffrangelbe Farbe und ihren allgemein anerkannten
Wohlgeschmack ausgefallen ; man schrieb diese löblichen Eigen¬
schaften dem zur Verwendung kommenden Backpulver zu . Als
daher der einheimische Koch eines Tages meldete , sein Vorräth
sei zu Ende , hieß man ihm die leere Büchse herbeibrtngen , damit
man bei demselben Geschäft die Bestellung mache. Mt der selbst¬
bewußten Miene eines — bahnbrechenden Entdeckers zeigte der
Koch die leere Büchse vor ; sie hatte persisches Insektenpulver
enthalten .

— - (Vom Kasernenhofe .) Feldwebel : Donnerwetter , steht der
Kerl wieder da , als ob er Kiebitzeier legen wollte .
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— (Schlag auf Schlag .) Herr zur Dame : „ Ich bediene
mich beim Schreiben zuweilen weiblicher Organe , nämlich der
Gänsefüße . " — Dame zum Herren : „ Und ich bediene m ch beim
Lesen zuweileii männlicher Organe , nämlich die Eselsohren . "

Preis -Räthfel .
(LitotemäHsel .)

Alle» schweig «, Jeder neige ernsten Tbnm nun sei» Ohr.
Die Weit ist ut» t mehr mein.
WaS glänzt dort vom Walde im Sonnenschein .
DaS ist der Much der bösen That.
Rede« ist Tuber , Schweigen ist Uold.
Freund , ich bin zufrieden, geh eS , wie er wM.
Ich weiß nicht, » a- soll er bedeuten .

kl«S vorstehenden titatcn soll je ein Wort entnommen werden,
richtiger Reihenfolge ergeben diese Worte ein bekanntes Sprichwort .

AnflSfnno de» PreiS -Räthsek» i« Nr. 40 :
ReichStagSwahl .

« atibor — Elvira — Jenisei — Corneille — Harfe — Schlang « — Thor-
waldsen — Ararat — Geranium — Solferin» — Waldteufel — Nbendroth —

Hopfen — Liebfrauenmilch.

In

ES gingen 82 richtig Lösungen ein . Die Prämie erhielt B . Neugebauer.

Mey 's Stoffkragen, Manschetten «nd Borhemdcheu
sind ans starkem , pergainentahnlichen Papier gefertigt und mit
einem lci » e » ä hu lich e ir Webstoff überzogen , was sie
der Lciiicmväschc im Aussehen täuschend ähnlich macht . Jeder
Kragen kann bis zu einer Woche getragen werden , wird aber ,
wenn unbrauchbar geworden , einfach weggeworfen und trägt man
daher immer nur neue Kragen rc .

Mey 's Stoffkragen übertreffen aber die Leine,ikragen
durch ihre Geschmeidigkeit , mit welcher sie sich , ohne den Hals
zu bücken, um denselben legen und daher nie das unangenehme
lästige Kratzen und Reiben von zu viel oder zu wenig oder zu
hart gebügelten Leinenkragen hcrbeiführen . Ein weiterer Vor¬
zug von MrYS Stoffkragen ist deren leichtes Gewicht , was ein
angenehmes Gefühl beim Tragen erzeugt . Die Knopflöcher sind
so stark , daß deren Haltbarkeit bei richtiger Auswahl der Hals¬
weite ganz außer Zweifel ist.

Mey 's Stoffwäsche steht daher in Bezug auf vorzüglichen
Schnitt und Sitz , elegantes und bequemes Passen und
dabei außerordentliche Billigkeit unerreicht da . Sic
kosten kaum mehr als das Waschlohn für leinene Wäsche . — Mit

einem Dutzend Herrenkrage « , das 60 Pfennige kostet, (Knabe,, -
kragen schon von 55 Pfennigen an ) kann man 10 bis 12 Woche, '
ansreichen . Für Knaben , die ja bekanntlich nicht immer zart:
mit ihrer Wäsche umgehen , sind Mey ' s Stoffkragen außer,

'

o r d c n t l i ch zu empfehlen , was jede Hausfrau nach VerbrauHjvon nur einem Dutzend sofort einsehen wird . ^
Für alle Rei sen den ist Mey 's Stoffwäsche die beq ue irrste)

da erfahrungsgemäß leinene Wäsche ans Reisen meist sehr schleckst
behandelt wird . f

Weniger als ein Dutzend von einer Form und Weite wirf
'

nicht abgegeben . !
Mry 'S Stoffwäsch « wird in fast jeder Stadt in mehreren!

Geschäften verkauft , die durch Plakate kenntlich sind ; auch werden ^
diese Verkaufsstellen von Zeit zu Zeit durch Inserate in dieser ,
Zeitung bekannt gegeben ; sollten dem Leser diese Verkaufsstellen ;unbekannt sein , so kann man Mey 'S Stoffwäsche durch das Ver -j
sand - Geschäft Mey L Edlich , Leipzig - Plagwttz bef
ziehen , welches auch das interessante illnstrirte Preis -;
verzeichniß von Mey 's Stoffwäsche gratis und portofrei
auf Verlangen an Jedermann versendet , auch die Bezugs --
quelle am Orte angiebt .

BerdttrgMig .
Die Erdarbeiten und die Ramm

und Zimmerarbeiten zur Herstellung
des Pfahlrostes für das II . Geschütz-
Lagerhaus aus der Werft Hierselbst
sollen in 2 Loosen am 11 . März 1890 ,
Nachmittags 3 Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Erd - , bezw . Ramm - und Zimmer¬
arbeiten für Gcschützlagerhaus " zu
versehen .

Bedingungen liegen im Annahmcamt
der Werft und in der Exped . d . Bl .
ans , können auch gegen 1,00 Mk . von der
Unterzeichneten Behörde bezogen werden .

Die Zeichnung für die Ramm - und
Zimmerarbeiten kann im Bureau der
Section I — Haupi ^ Verwaltungsge¬
bäude — eingcsehen werde ».

Wilhelmshaven , den 5 . März 1880 .
Kaiserliche Werst,

Kerwaktungs - Mheikmg

Bekanntmachung .
Nach den Vorschriften des Kranken -

versichcrungsgesetzcs der Arbeiter sindalle Personen , welche gegen Gehalt und
Lohn im Handwerk und in sonstigen
stehenden Gewerbebetrieben '

(u . A . auchbei Kaufleuten , Gast - u. Schankwirthen )
beschäftigt sind , gegen Krankheiten zu
versichern und haben die Arbeitgeber
jede von ihnen beschäftigte Versicherungs -
Pflichtige Person spätestens am dritten
Tage nach Begum der Beschäftigung
anzumeldeu und spätestens am dritten
Tage nach Beendigung deS Arbeits -
Verhältnisses wieder abzumelden .Die geringe Mitgliederzahl der hief.
Krankenkassen und namentlich der
Gemeindekrankenkasse läßt es zweifelhaft
erscheinen , ob sich jeder Arbeiter dieser
Verpflichtung unterzieht . Die diesseitigen
Sicherheitsorgane sind angewiesen , sich
durch Vorlegung der Krankenkassen -
bucher re . Gewißheit zu verschaffen , ob
jeder Arbeitgeber die bei ihm beschäf¬tigten versicherungspslichtigen Personen

abgemeldet hat und bemerke
ich hierbei , daß , wer der ihm obliegenden
Verpflichtung nicht nachgekommen ist,
fE 8 81 des genannten Gesetzes mit
Geld,träfe bis zu 20 Mark für jeden
einzelnen Fall bestraft werden wird .
Wilhelmshaven , S. März 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Körngüchen Landraths.

Bekanntmachung.
Zum Ausbau der prenßijchen Grenz

straße von der Börsen - bis zur Ostfricsen -
straßc sind frei Baustelle zu liefern :

l . bis zum 1 . September d . I . :
792 lfde . Met . Bordsteine nicht
unter 30 om Hoch , 20 700
Etraßcnklinkcr I . Sorte ;

II . innerhalb 14 Tagen nach der
ZuschlagSertheilung : 12 eiserne
Schlammkasien , 60 ifdc . m 15 om
weite fehlerfreie gut ginsurte
Thonrohre , 12 lfde . m i5om
weite Krümmer .

Wir ersuchen , Angebote aus Lieferung
diefer Gegenstände unter Einreichung
einer Probe der zu liefernden Straßcn -
klinkcr uns bis

Montag , den 17. d. M ,
Mittags 12 Uhr,

einzureichen .
Wilhelmshaven , l . März 1890 .

Der Magistrat .
Heiken .

Ter Arbeiter Eibe Mbers Eiben
zu Neuender -Altengroden läßt
wegen Auswanderung nach Amerika am

Gefunden :
1 Maulkorb mit Marke Nr . 11 Heppens ,
1 silb . Remontoir -Uhr ohne Glas und
Deckel , 1 goldener Trauring , gez . L . ,
1 Beutelportemonnaie mit 9,82 Mk .
Inhalt , darunter ein Niederländischer
Cent , die mittlere Tasche des Porte¬
monnaies ist herausgerifsen , 1 Nickct-
Pincenez und 1 größerer Schlüssel .

Die Eigenthümer wollen ihre An¬
sprüche binnen drei Monaten im dies¬
seitigen Polizeiburean geltend machen .

Wilhelmshaven , den 6 . März 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths.

Submission .
Die Entleerung der beiden Müll¬

gruben des König ! . Amts - und Amts¬
gerichtsgebäudes vom 1 . April 1890
bis zum 31 . März 1891 soll im Wegeder Submission vergeben werden , wozuTermin auf

Montag , 10. März cr.,
Bonn . 9^2 Uhr,

im hiesigen Amtsbureau , woselbst auch
die Bedingungen ausliegen , anberaumt ist.

Offerten mit entsprechender Aufschrift
persehen , sind bis zu obigem Termin
versiegelt und portofrei auf dem AmA
bureau einzureichen

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königttchvr Landraths.

Bekanntmachung .
Für den hiesigen städtischen Friedhof

ist die Lieferung von 500 Stück eichenen
mit Nummern und Anstrich versehenen
60 om langen , 15 om breiten und 10
om starken , am unteren Ende gebrannten
Nummcrpfählen erforderlich .

Angebote auf Lieferung derselben er¬
suchen wir uns bis
Montag , den 1« März d Js

Mittags 12 Uhr ,
einzureichen .

Die Lieferung hat binnen drei Wochen
nach der Znschlagsertheilung zu erfolgen .

Wilhelmshaven . 26 . Februar 1890 .
Der Magistrat .

Oeilen .

Verkauf .

Mkichj, 11. Mich d.
Nchm. 2 Ahr ans.

in und bei seiner Behausung :
1 trächtige Ziege , 4 Hühner , 1 Klci -
derschrank , 1 Schreibpnlt , 1 Kommode ,
1 Buddelei , 1 Garten Hank , 2 Tische,
8 Stühle , 1 Wanduhr , 1 Spiegel ,
1 eich . Kiste , 1 Bettstelle , 1 Wasch¬
maschine , 1 Wiege , 1 Spinnrad ,
1 Garnkrone , 1 Grützemühle mit
Zubehör , 1 Kochosen , 1 Stubeuofcn ,
Ricken, Sichten , Sensen , Spaten ,
Haus - und Küchcngeräth . 1 Faß mit
eingemachten Bohnen , 1 Faß mit
Sauerkraut , Steckrüben und Wurzeln ,
getrocknete Bohnen , 1 Hansen Heu
und eine Parthie Rnpsstroh u . A .

'
im

mit Zahlungsfrist öffen-tlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 18 . Februar 1890 .

«H . Geedes ,
Auktionator .

Zu vermierhen
auf sofort :

1) die von dem Bäcker Jansse »
bisher benutzte , an der Werftstr .
neben Kaufmann Jrps belegen ?
WohuiMg mit Bäckerei und
vollständigem Bäckerei -Inventar ,

2 ) eine FiMtlliettWohMMg zum
Tonndeich 49 , Miethe 135 Mk .

zum 1 . Mai :
eine Oberst »ohlMttg in Neubremen ,
Grenzstraße 66 , Miethe 120 Mk .

Bant , der. 4 . März - 1890 .
Schwittens .

Forderungen
an die Ossiziersmesse S . M . S .

„Oldenburg " sind bis zum 15 . März
einzureichen . Nach diesem Termine
können solche nicht mehr berücksichtigt
werden .

-
Den Mefsevorstaud .

Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster Neueste Tuchmuster
Franko Franko Franko

an Jedermann . a » Jedermann . an Jedermann .
Ich versende an Jedermann , der sich per Postkarte meine Kollektion bestellt, franko eine reichhallige Auswahl der neuesten

Muster für Herrcnanzüge , Ueberzrehcr, Joppen und Regenmäntel , ferner Proben von Jagdstoffcn , sorstgrauen Tuchen , F " uerwebrtuchcn ,
Billard - , Cha isen - und Liorse -Trichen rc . rc. uud liefere nach ganz Nord - und Suddeutschland Alles franko m 's Haus

zu Oirginal -Fabrrkprerserr unter Garantie für mustergetreue Waare . —
l-des

beliebige Maatz , selbst für einzelne Kleidungsstücke
Ich versende zum Beispiel :

Stoffe zu einem dauerhaften , modernen Buxkm -Anzug schon von Mk . 3 .S0 an ,
Stoffe zu einem guten , schwarzen Tuch -Anzuge schon von Mk . b. - an ,
Stoffe zu einem eleganten , modernen Gehrock schon von Mk . b .50 an ,
Stoffe zu einer dauerhast en , g uten Buxkinhose schon von Mk . 3 .90 an ,
Stoffe zu einem eleganten , moder nen Ueberzieder schon von Mk . 8 .— an ,
Stoff e zu >ä ner guten , omtdarin Joppe schon von 11!!. 3 .5V an

bis zu den hochfeinsten, elegantesten Genres , Alles franko zu Fabrikpreisen . — Leute, welchen an Ort und Stelle nur wenig günstige
Kaufsgelcgenhcit geboten ist , oder solche , welche unabhängig davon sind , wo sie ihre Einkäufe machen , kaufen am vortheilbastestm und
billigsten irr meinem Magazine , denn nicht allein , daß ich Alles franko m 's Haus liefere, bietet mein Etablissement jedermann den
Vortheil , auch in - Kleinen zu Fabrikpreisen zu kaufen und sich seinen Bedarf aus einem außerordentlich reichhaltigen und mit allen
Neuheiten der Saison ausgestatteten Lager ohne jede Beeinflussung mit Ruhe zu Hanse auswählen zu können . — Ich führe gründ¬
lich nur bewährte , gute Qualitäten , halte streng auf Reellilät und garantire sür mustzu er getreue Waare .

Es lohnt sich gewiß der Mühe , sich durch eine Postkarte meine Muster bestellen, nvtznr sich von der ganz besonderen
Leistungsfähigkeit meines

'
EtaAissemerits zu überzeugen , und stehen die Proben auf Verlangen Jedermann geme franko zu Diensten .

H. Ammerbacher , Fabrik -Depot, Augsburg .

-,u vermieitzm
eine größere und eine kleinere

Htvterlvohuung
zum 1 . April oder Mai .

Fs. I . Schiudler .

Zu vermiethen
eine Obermohnung zum l . Mai bei

K. Heister , Heppenscr Batterie 8 .

Zu vermiethen
z . 1 . Mai e . freundl . Unierwohnung nebst
Zubehör . Verl . Gökerstr . Nr . 16

Zu vermiethen
pr . Mai freundliche

Oberwohnung Manteuffelstr .
Näheres beim Eigenthümer

Dorrinck , Rooustraße 3 , I.
Auf sofort oder später zu vermiethen

emo lem wöblirte OMiers-
VvdllUllA mit Kul'8l:Il8Ng8lS88

Bon ivein , zu erfahren i . d . Exp . d . Bl .

ZU vermiethen
au stille Miether zwei schön gelegene
Wohnungen zum 1 . Mai zum
Hill . Preise . Näheres Peterst . 1 . 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Oberwohuung

Marktstraßc 9.

Zu vermiethen
10 ber - und 1 Etagcnwohuung

Marktstraßc 12 .

Ein junger Mann kann Logis
erhalten . Elsaß , Börsenstr . Nr . 10

1 Treppe , rechts .

Zum I Mai
eine UnterwvhmlNg für 150 Mark
jährlich zu vermiethen .

Köpper hörn Nr . 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine ger . Etagenwohnung
und zwei kl Lberwohnungen .

Elsaß . Marktstraße 81 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Mai .

Sedan . H . StUkhahu ,
SchützeusA . 24 .

Luchbilidergehütsen
finden dauernde Arbeit .

Joh G Müller
Rooustraße 94 .

/ Line junge angehende Wittwe von
v angenehmem Aeußern und stattl .
Erscheinung , sucht Stellung als

Wirthschasterin ,
am liebsten bei einem einzelnen Herrn .
Off . unt . ll . L . 10 in d . Expd . d . Bl .

Z» verkaufen
LNKineivrlNK , Jahrgang 88 ,
8vien1iöv 4m «r ! o»u , 87 u . 88 geb . ,
4ourunl 4 <; 1» Nnrin « , 87 u . 88 . geb

Denttinghoff , Mittelstr. 2.

Zu belegen
zum 1 . April oder später SVVV Mk .
auf sichere Hypothek . Zu erfragen in
der Expedition d . Blattes .

W Li

I d°- s.«L -1°°^ nfumZAS ' k

Die Haupt -Agentur
einer gut eingeführten deutschen Lebens¬
versicherungs -Gesellschaft ist in Wil¬
helmshaven . neu zu besetzen und werden
gefl . Offerten unter D . 8109 an Ed .
Schlotte , Bremen erbeten .

Gesucht
ein kleines , gut möblirtes

Zimmer TZ
in der Nähe der Kronpriuzenstraße

Offerten unter I . 100 in der Exped
d . Bl . abzugeben .

Gesucht zu spätestens 1 . Mai ein
reinliches , zuverlässiges

Kindermädchen,
welches waschen und plätten kann . Zu
erfragen in der Exped . d . Bl .

Bringe mein Lager in

Möbeln, Spiegeln n .
PMecui klaren

in gütige Erinnerung .
Reparaturen prompt und billig .

8 . 0 .
Verl . Gökerstraße .

Gesucht
ein Mädchen fstr die Nachmittagsstnnden .

Marktstr . 8 , 1 Tr .

AM " Die vorschrists -
mätzige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . AbrenS ,
Heidmühl e .

Naturelltapete » von io Pfg . an,
Glanztapete » so
Goldtapete » 20 ^in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterknrten überall hin frk . c

Kedi'üliei' riegle? lnlükebuk'
g.

f

halte in allen Größen und verschiedenen r
Starken stets vorräthig . f

Extraanfertigung
nach besonderen Angaben ans Wunsch

Ks/kksse s . !
rjlMöliLl '

, Kolli- um! Aiim -kiMei '. ^
Ravnstratze Nr . SS . ist

^ Reparaturen A !
werden sofort prompt u . billig ausgeführt , f

Einkauf u. Umtausch !
von altem Gold u . Silber .
Das Pfandleih - Geschäft

von

ä. ll. Silken lll Kant ,
Verl . Roonstr . via -ä-via der kath . Kirche , >

empfiehlt sich zur Annahme von ^
MSbel« , Bette« , Teppichen , Uhren ^
Gold- « Silbersachen, neuen «nd ge- H
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .
MM " Ein jung . Mann bittet eine st

htes. junge hübsche Dame mit
einig . Vermögen um ein groß . Darlehn e
zur Errichtung eines Geschäfts . Rttv ^
ernstgem. Off . nebst spec . Mitlhcil . H
u . Phvtogr . (behufs spät . Verheirath .)
u . V . S .. an die Exped . d . Bl . erbeten . '
Näheres daselbst .

Zu jeder Seit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Bismarckstr. 34 a.
Leichenkkeider i« . großer

Auswahl D O .

Fklleriier sicher,mgs-

Von einer der größten und bedeu¬
tendsten Hamburger Feuerversicherung
wird für Wilhelmshaven und Umgegend
ein fleißiger Unteragent gesucht .
Offerten unter L L . an die E . d . Ä >
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Sohlen
aus bestem Zahm - und Wild -Sohlleder

hält i» größter Aiiswahl zu balligst ge¬
stellten Preise » bestens empfohlen die
Leder - und Schäfte - Handliuig von

Alteftr 17.
Zu verküisft'K

eillige Tausend Pfund sehr
gMes Userheu.

Johann Nehrens in Scl
bet Aocmu .

Zt huttg 1 . blasse schon am 17 . März 1890 .

Oriqinal -Loose : Ui 13 st, ßst, ^
Sammtl . Klassen zu planmäßigen Preisen .

Anlheil -Loose : dieselben M .
Voll-Loos- _ st- 2 ! ^ , V, 9 ^ , st,„ 4-st ^ . 2-/-

Antheile stir 1 .
bis 5 . Kl . 200 IN

"sts ^ 4 , Vs ste stio stz » v «o stioo"
SO ' 0 24 2t iix s Lb.

Für Porto und Ziehungsliste jeder Klasse sind 3 o Psg.. emschretben 20 Pfq .
. ^ ra beizusügen . De'- größeren Gewinnchancen wegen empfiehlt es sich an dieser

großlirtlgen noch me dagewesenen Lotterie , welche nur dieses eine Mal
'
stattündet

durch Erwerb mehrerer kleiner Antheile zu betheiligen und Bestellungen aus PMsm -
we .smigen recht da dzn machen , da der Vorrath bald vergriffen sein wird , oder
doch dre Preise sich spater wesentlich höher stellen werden.

n Bankgeschäft , Brief -Adresse : Rob Th Schröders II . Sl/M OULi
z errichtet 187 » , OIVlllN , Telegramnt - Adresse : Schröderbank

Zu haben in Wilhelmshaven bei M. I . Schindler .

Lk riMfmliüiis-wcliM
empfehle :

IMU

an , !<.

" k

Otzutral - Vtzi ' ^ altuu ^ : rLnkkurt A, N .

Dis unisr köu . It »l. KtastsvoutroHs stsbsnäsn itslisnisollsn

jllsoli - und
obigsr dsssIlsobsU Lönnsri u . V . von äsr untsrrsioknstsn Nirma bsMgsn rvsr-

! äsn , vossldst suskübillobs Urstslistsn rar babsu siaä .
No . Viuo äu ikasto No . 1 , 2, 3, 4, loür (lsiobt , sllgsnskiiu, UrsatL kur Lor -

Lsaux -Lisoir'ivsins) .
7 (Mauti vsvvtüo , rotll (sigsuMÜZ, absr sslrr anAsnsimr) .
8 Lltiuuti «xtru vsvolli » , rotir (Äh sigsnurüg , visi (Laraletsr ) .

10 Lurbsr », roür (sttvus Lsrb ) .
11 läriutieo superlore , roilr (Äswllob voll, miiä llsrt, ) .
12 Oupri ross », roür (ksin Wslltig ) .
13 I/noriMU Lrisli ross », roür (ssbr ksin unä tlnolltig) .
14 rotü (kswuZ ) .
15 Lurol » veeodilo, roür (ksin , llougustrsioll , Lur ^unäsr OllnraLtsr) .
16 Luro !» sxtru , roill (llootrksin , bongustrsroll , lZurgnnäsr OllarÄetsr) .
19 Lapri blaue », r^siss (Äsmlloll liräktiZ, Nrsatü kür lranrösisoll . „Lmaao ".
20 La«rüu » Oristi biuuou äotve , vsiss (ssllr ksin unä mllä , Lr-satr kür

krsnMsisollsn „Lautsrnss ") . I
34 ltlusvut » 8MMNute , (nutürl . Lollauinrvsin , UosoutsUsr -KssollmssL unä

ssllr Isiollt) . I

6t6br. Virk8 in MU ^rUn^Iirivon.

Seit 5 A Jahren die beliebteste Marke .

en

AM

G

M

Z

Gesangbücher
ul einfachen und eleganten Einbänden
^nm billigsten Preise .

I . G . MiMev ,
Roonstr atz e S4 ._

llevlckli .

Ich offcrire im Einzel - Verkauf und
versende auf briefl . Bestellung zu Engros¬
sreisen für Kuranstalten , Hospitäler :

Wollene Gesundheits - Schlaf¬
decken nntiirgrau , mir dunkelbrauner
laute ,

140X170 <M groß , Stück 6,50 Mk .
140X185 ow . groß , Stück 8 Mk .
150X ^ 00 cm groß , Stück 10 Mk .

Liese Decken h . behagl , wann , ohne z .
aberhitzen , schützen n . besten v . Verweichl .
ü Haut u . ücsörd . e . festen ruhigen Schlaf .
Böhmische Pferde -Decken reh -
.>rauu m . dunketrvth , Kante , 175 om
vreit , circa 3 ^/z Pf - schwer , Stück 3,60 M .
ui Domimen , Gutsbesitzer , Fuhrwerks -
oesitzcr seit Jahren regelmäß . geliefert .

Hn »11 Görlitz,
Berlinerstratze 4 , l . Etage ,

M

Solrmiuäsn . «HA «
LlLsodinöL- u . LsiUiIeudausoLuIs

mit VsrLÜLLUQKSLLstLlt . Dir . : s . LLLIML»»,

28 W.,

Alleinverkauf bei den Herren ZZGßLs ». N ^ IrK ,

p. . .
/

'
, kmrrlrms ??

von

yS
'
. NL ' Zi,rrLl > » U' tZs

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung znr gefl . Benutzung ..

4rstnni » lni ii l » « 1 f « «I « r
Mkorx . 1v lll8 Assvllm . 4 Ulke .

vvi »

» 2
rso

I0lf - 8tkKU - ^ ll8ktS
^ R

"
einfachster und bewährtester Bauart "

WH
4F4OH .

Nachdein nunmehr auch hier die Einführung von Torf -Strcu -
Closets gestattet ist, erlauben wir nnS , diese ebenso praktischen wie
billigen .Closets , welche wir auch

in Form von Kofferstühten u. Kommoden
liefern , bestens zu empfehlen . — Ei : , besonderer Vortheil dieser
Closets besteht außer in den billigen Nuterhaltuugs - und Ent -
leeruugskosteu darin , daß zu ihrer Einrichtung die alten Grubcn -
aulagen Verwendung finden können und sich daher um mindestens
50 «/g billiger stellen wie jede andere Closet -Aulagc , sodaß sie mit
Recht empfohlen werden können . — Preisliste und cventl . Kosten¬
anschlag gratis durch unseren Vertreter Herrn

Beruh . Dirk», Wilhelmshaven, s. ? 0 L^ §LLllSLd.ll1s
Ehemrsehe Fabrik ,

vokm. Kllll. Gckvenbkllg ä: Eo., Kkmelingen 6 ti Kremell .

Peeutz . Kkotterie-Loose
1 . Klasse 182. Lotterie (Ziehung 8 . und 9 . April 1890 ) versendet gegen Baar : Originale
pro 1 , Masse : a 114 , siz a 57 , VM 28,Sst V, a 14,25 Mark (Preis für alle 4 Klaffen:

Lin w3tir'6 «
' 8oti2tr

iür die unglücklichen Opfer der
8k1b8tb «ü « (;MiLx (Onante ) und
geheim en Ausschweifung ist das be¬
rühmte Werk :

llk . üktzu
'
8 8sIb8idWL !ii' lin g

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seineanfrichtigenBelehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode .
Zu beziehen durch das NerkilgS -
Wagazin inLeivzig , Neumarkt 34 ,

I sowie durch jede Buchhandlung . In
» Marek borräthig in der Buchhand -
s lung vonBültmann LGerrietS Nachf .

Visitenkarten
jsi Kuck - imr! 8M ^ ejs

vsiäöil nrrk ä »8 Llssoiurtnok ^ oUsts
cm6 LtlllAsts soimsllstsus nvKS -
ksnti^ t vor , äsr 8uekäravk «r «l äv «
l ' irKsbislles .

ZWUZU ,
Li-onprmriWstt-ssgs Nr . 1 .

kÄsnt -ÜÜAlrdi-oll ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück I « u. 4« Psg . ,
empfiehlt IV . «kL » rst « r»,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Das seit 28 IaHrett bestchendz

gk . Krttskdkril
-

DüZkr

in Gtkense « bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

( nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
Prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 8,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

8x ««1n1»rLl i Ksrkiri ,
sl « IstlQ » ,Q »' llronenstrass «
Ul . » Iv/vrj Xr . 3 , 1 rr .
tisilt 8n >biUs imä Unruie8 -
seliirsiebk , ^ eisslluss imä
krnuLb L iMpjüllr bvnäbrl .
Uelboätz , bei Ltsostsii NAIsQ in
3 bis 4 llsilKvn : vernltvle unä
verrurcii . btillv sbsirk . in 8kbr
kurzer 2e !1 Nur v . 13 — 3 ,
6 — 7 ; snuttb 8 « uu1 :ist8 >. Tkusvärt .
mit Klvleb . UrtolM brivtl . iuiä
versebvisAvii .

Zu vermicthen
mehrere Wohnungen zum 1 . Mai und
eine Kellerwohnung auf sofort .

_ I . Hoff , .Kopperhörn Nr . 5.

( Attkllttlll
zum 1 . Mai ein Wiädchktt für Haus¬
arbeit , welches auch mit in den Laden
gchcn kann .

I . Schäfer , Königsstraße 49 .

k- « lck« n « N « ck» 1It « — HVe lk -
» » 884 « IIiL » jx I *» ri8 188S .

Niederlage ^
bei Gebe . Dirks .

u . Rattenpillen , giftfrei ,
nur f . Olagethicre tödtlich .

Originalsch . 50 Pf . b . R . LehMKNN .

Amtliche Gewinnlisten für alle 4 Klassen — 1 Mark. Femer : so lange Borräth reicht:

Schloßfreiheit-Lotterie -Loose
1 . Klasse (Ziehung 17 . März 1890 , Hauptgewinn : 600 MO Mark, kleinster Gewinn: 1000
Mark ) : Originale pro 1 . Klaffe: Vi »0, Vz 28 , stj 13 ,

' /g 6,50 Mark (Preis für alle 5
Klassen : Vr ISS , V2 100 , V» SO, st» 25 Mark) .

Antheilloose mit meiner Unterschrift zu in meinem Besitz verbleibenden Original-Loosen
mit gleichmäßigen ErnenerungsbeträgM zu jeder Klasse :

pro 1 . Klasse : stz 21,20, st« 10,60, st§ 5,40, st«« 2,80, stzg 1 .40M .
Antheil-Vollloose f . alle 5 Kl . berechnet : bst 100, - , bst 50 —. bst 25 - , st^ 14, - , stsz7,— M.

Amtliche Gewinnlisten sür alle 5 Klassen — 1 Mark, Porto pro Klasse 10 Psg., einge¬
schrieben pro Klasse 3o Psg.
OkLi ss kittlrn , Lotterie - Geschäft , Berlin 81V . , Neuenburg . Str . 25 (gcgr . 1868 )

llnll , ürmsrt-, liiul Rtsclis-Kbsit
- von

L . ksskG , k00N8tk -3586 lö ,
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos

sitzenden und haltbaren

säinmtl . mit 4fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins u . doppelten
Seitentheilen , 3fach leinenen Hals und Halspriesen , sowie modernste
und kleidsamste Kragen und Manschetten , Machthemde , Kaschen -

L tücher, Khemisettes - _ _
U Getragene Oberhemden "MG
^ nimmt zuin Ausbessern an

o . KKttKre , Roonsiraße 16 .

Berlin L, NeueFriedrichstr . 15,
Hannover , Grünstr . 16.

Schnelle , sichere und billigste Vorbe¬
reitung junger Leute mit Elementar -
cnutinsseii zu Postgehilfen .

M ^ Lib . r8 « L « » « Lv ,
Postsekretär a . D . ,

Hannover .

F.x

LonkirillÄlläsL -

von 10—25 Mark,
z»ts Aslle , suter Sür,

empfiehlt

lü bspvi »
,

Bismarckftrahe 6 .

Einen starken 5jährigen

x Doppklpony Z
(Blauschinunel)

fromm im Geschirr , flotten Gänger ,
habe preiswerth zu verkaufen .

Ohmftedk , Weiuhändler , Jever .

Zu vermicthen
Unter - und 3 Oberwohmmgen ge¬

räumig und billig Sedan , Schützen -
j str ße 28 . K . M . JürgMS .



Z« 4 Mark
7 Meter schwarzen Diagonalstoff zu einem großen Anzug .

Z« 4 Mark
7 Met7 Meter grauen Diagvnalstoff zu einem großor Anzug .

in 4 Mark , ^7 Meter blauen Diagonalstoff zu einem großen Anzug .

Zu 4 Mark
7 Mter braune « Diagonalfloff zu einem großen Anzug .

LL M t S

noch allen Gegenden fra nko.

Zn 3 Mark 5« Pfq.
7 Meter starken Stoff zu einem vollständigen StiapazirMnzug in aller
möglichen Farben .

Zu 4 Mark 8« Pfg .
3 Meter Stoff zu einem vollkommenen Regenmantel ,
blau, braun , grau , grün , tabak , olive.

- Farbe schwarz

Zu 3 Mark 23 Pfg .
3 Meter Stoff zu einem vollkommenen Anzug
iu verschwommenen Tarreau, in hübsch meinten

Farben und einfarbig.

Zu 6 Mark 60 Pfg .
8 Meter englisch Lederstvff für einen vollkom-
mensr , waschechten u . sehr dauerhaft. Herrmanzug .

Zu 8 Mark
3V« Meter Stoff M einem hübschen , dauer¬

haften Anzug .

Zu S Mark
3 Meter Stoff in Bnxkin zu einem vollkom¬
menen Anzug / tragbar, zu jeder Jahreszeit ,

Sommer und Winter .

Zu 10 Mark
Stoff , zu einem hochfeinen Ueberzieher in jeder'
denkbarenFarbe und zu jeder Jahreszeit tragbar.

Zu 12 Mark
3 Meter eleganten Stoff zu einem besseren Anzug .

Zu 13 Mark
Meter imprägnirten Stoff in allen Farben

zu einem Anzug , echte wasserdichte Was re,
neueste Erfindung .

Zu 16 Mark 50 Pfg .
Stoff z . einem Festtags -Anzug aus Hochs. Buxkin.

Zu 26 Mark
3V ., Meter Bnxkinstoff zu einein Salon -Anzug .

Zu 24 Mark
3 Meter echten, se, inen Kammgarnstoff , zu -tmem

.noblen Promenadeanzug .

3 Meter

"
Zur 80 Mark

extra ferm :s Kammgarn oder S treich -
gakn-' zu einem . hochfeinemSalon -Anzug .'

Zu S6 Pfg . s
Stoff zu einer vollkonnmenen Weste, Farbe grau,

blau w id schwarz._
Zu 1 Mark
öllkom menen , waschechten Weste

Zu 7 Mark
3 Meter Stoff zu einem seinen Damen -Regen-
mantel , in glatt oder Streifen , hell u . dunkel.

Zu 9 Mark
3 Meter wasserdichten Stoff zu Damen -Regen-

-Mantel .

Stoff zu einer voi
in lichten und dunklen Farben .

Zu 4 Mark 5V Pfg .
2 Meter Stoff , besonders geeignet zu einem
Herbst- oder FrühjahrSpaletvr in dm verschie¬

densten Farben .

Mark
Stoff zu einer farbigen Tuchweste.

Z « 2 Mark
Stoff in gestreift , karict und allenStoff in gestreift , karict und allen Farben ,
hinreichend zu einer zäecrenhose in jeder Größe .

Zu 4 Mark
ist-2 Meter Stoff zu einer Joppe in ganz kräf¬

tiger Qualität .

Zu 7 Mark
Meter schweren Stoff für einen Ueberzieher,

sebr dauerhafte Waare .

Zu 8 Mark
IV , Meter wasserdichten Stoff zu - einer Joppe

Zu 9 Mark
2 '/ < Meter wasserdichtenStoff zu -eirrem Man «

oder Paletot .

Zu 12 Mark
2 Meter >0 Lentimeter kräftigen Stoff zu einen' " " Mi 'Paletot oder Mantel in wMerdicht.

^ Zu 15 Mark
2 Meter lo Lentimeter festen Stoff in der
neuesten Farben zu einem Paletot oder Mantel .

u 24 Mark
2 Meter Lhincilla - Modestoff zu einem extra¬
feinen Paletot , in zwei Qualitäten ' für Sommer

und Winter .

KssOnttsns kiWg Damentuchc und Kleiderstoffe . Billa rdtnche . F -orsttuche . Feuerwchrtuche . Livreetuche . Wasserdichte Tuche . Chaisentuche
Schwarze Tuche . Satins und Croisc . Trikots . Vulkomisirte Stoffe mit Gummi -Einlage , garantirt wasserdicht . Feine Kamingarnstoffe .

Wir versenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus .

Adresse : Tuckausstellung Augsburq , ( Wimpfheimer u . Co .)

Schul so ehe .
Die Anmeldung schulpflichtiger Kinder wird

1) für die 1 . Volksschule (Köpigstraßc )
am Mittwoch , de » 12 . d . M . , im Konferenzzimmer dieser Schule ;

2 ) für die s . Volksschule ( Wallstraste )
am Donnerstag , den 1-3 . d . M . . im Lehrerzimmer daselbst ;

- 3) für die Z. Volksschule ( Bisinnrckstraßc) ebenfalls ,
- am Donnerstag , den 13 . d . Ai . im 8 . Klassenzimmer daselbst ;

Mid Mar jedesmal '-von 5 bis V Uhr nachmittags entgcgengcnommcn .
' ' ' ' Anzumelden sind diejenigen ' Kinder , Welche bis ZNM l - Nlai d . I .
das 8 . Lebensjahr beendet ' haben ; es werden indes , da nur jährlich einmal
die Aufnahme stattfindet , auch solche Kinder anfgenommen , welche nach diesem
Zeitpunkt das 6 . Lebensjahr erreichen .

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde vom Standesamt
und der Impfschein vorzulegcn .

Wilhelmshaven , den 5 . März 1890 .

Der Schulvorstand .

Die auf allen bislang ^beschickten Ausstellungen mit dem
ersten Preise prämiirte

ictoria - Waschmaschine ,

klotkl öusg Mknio»en
Heute Sonntagr

Große Tanzmusik.
Wirt » ' « « 30 Ir rdsilrv .

M . Korsum .

veMedes keiMsVÄevt M. 46209,
halte ich stets vorräthig und empfehle diese wirklich brauchbare
Maschine bei Bedarf bestens . -Ferner empfehle

ZciMiIIeii , MmWllilllMkii , Wgschbrettcr,
ZkilBtmMrn, Klmmrbeutel ck. 8

billigst . EW ,

kllusi-ll Kll88 , KmarHrasje 36ll.
» 8 . ZeugklammernZbei Abnahme ganzee Kisten W

L Kiste 3 Mk . 70 Pfg .
^

L1L
Das Sommersemester beginnt am April 1880 . Die Schule folgt

im Allgemeinen dem Lehrplan eines Realgymnasiums . Nur sind au Stelle des
lateinischen Unterrichts die Gegenstände der Handelskunde getreten . Die Reife¬
zeugnisse berechtigen zum etnj .- freiw . Militärdienst . 9 Haupt - und 2 Fach¬
lehrer . — 180 Schüler . Programme gern zu Diensten .

Osnabrück ,
Der Direktor :

den 6 . März 1890 . vk . LlMMÜlM .

Johann Hoff' s Malzcxtrait- Gesundhcitsbier für Brust - mid !
Magenleidende und gegen Verdauungsstörnugen .

Ju kmm kowpeteiltc « Krthnl über den smi-
>
tüm Werth mn GeW-hritspro-Men ist

-er Ayt MschWich beruftn .
Die österreichische .. Zeitschrift für praktische Heilkunde "

, heransge - i
gchen Mnn Doktoren - Kollegium der Wiener medizinischen Fakultät ,deren Devise istY „ iknscre Zeitung nimmt nur solche Artikel auf , die

! wirklich medizinisches Interesse haben , und weift jedes Inserat , welches ^I unerprobte Hcilnnttel ankündigt , als ihrer Tendenz entgegen , ganz e » t-
1 schieden zurück"

, brachte folgenden Bericht : „ Kein einziges rationell dar -
gcstelltesÄtahrnngsmitte ! hat so unnnderlegliche Beweise für seinen inneren ,

! Werth iin Gebrauche bei Kranken , Rekonvaleszenten und Gesunden , wie
^ ie Malzextralt -Heilnahrungs -Fabrikate von Johann Hoff . "

^ ^ Boreck , Prov . Posen ,
pzch inache Ihnen hierdurch die Mittheilung , das; das Malzbier

für mich von vorzüglicherE Wirkung isch ich habe den Appetit , den ich
'

! durch langtvierige Krankheit verloren , troh meines sehr holren Alters
nach dem Gebrauch pzhres Malzbieres wieder erlangt , und finde ich
dasselbe - sehr MiipsLhlcnswerth .

Dr . Bondick , prakt . Arzt , ,An Herr » Johann Hoff, ErKnder der Johann Hoffschen Malz - 1
extrakt - HeilnahrungS - Präparate , Hofliefernut der meisten Fürsten

Europas , in Berlin . Neue Willielmstr . 1.
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebe . Dirks .

Ollötüok MwUMsuxgrtsil

Ki'li88ki' öfsenil. ös».
EnLree 3O Vfemüg,

wofür Getränke vercrbfolsgi werden .

Hierzu ladet frenndlichst ein

D . Winter Wwe .

Mache hiermit bekannt , daß ich meine neue

in der Gemeinde Aant
in Betrieb gestellt habe und empfehle dieselbe den Herren Bäcker¬
meistern zum Schroten von Roggen , sowie den Herren Biehbesttzern
zum Vermahlen von Getreide . Mit der Feinmüllerei von Weizen -
und Roggen -Feinmehl wird Anfang April begonnen .

Hochachtungsvoll

Gleichzeitig empfehle

Nocken - Mehl , Gersten - Mehl ,
Mais und Hafer

zum fortwährenden Verkauf . D . O .

llie LMsclis Wi >M8lisliiI! liiig MMe,
W K -mvvlL '

Zs - HV i < k « s ,
i ( Direkter Import ! "WG MN " Erste Bezugsquelle !) I
empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch¬

feinen , alte « , abgelagerten

spanischen und portugiesischen Werne
Malaga , Madeira , Marsala

Sherry , Laerimae Christi , Portwein , roth und weist .
Glasweiser Ausschank in der

Oolläiwrei um! üu Lake krau? 8odark,
! Verkauf iu >/r und Flaschen zu Originaiprepen biliigp bei Herrn

jllemr . Kacke , ColLnialw - Handlung , 6öker8trs88e .
Obige Weine sind als Kranken - d Frühstücksweine

ganz besonders . -.zu .empfehlen .

Redaklion, Druck und Verlag pon Th . -süß tu LLnyecMyasru .

I— I 2 . 8 .
Sonntag , den 9 . d . Mts . 1 Uhr .

I . 8t . ff . n . ^ sH.

6v8Lv8vere!ll (ßvy . Odvr)
I ^jvciviLianL

Sedan .
Im Saale des Herrn C - Tiesler

'

zu Neuende findet am /

Sonntag , 16. März 1890
em

statt . Derselbe besteht aus Concert, '
Gesang, Theater « . komisch . Borträgen.
Kassenöffnung « >/ , Ahr .

' Ä « fanh
' 7 Uhr .:

Entree 60 Pfg . i
Der Vorstand .

Behufs Gründung
eines Turn-Bereins I

findet Sonntag , den 8 . d . Mts .,
im Lokale des Herrn Krause zuk
Seda « Abends 7 Uhr eine Vorver- s
samnllnug statt , zn welcher die Juter - i
esseutcn hiermit phvflichst etngcladen
werden . Mehrere Turner .

Berechtigte
t

zn -
Das neue Schuljahr , beginnt Mion - '-

tag , de« 14 . Aprü 1880 , m s
wwichem Tage die Prüfung der neui
aiiszuiiehiuenden Schüler Morgens 10s
Uhr im Schulgebäude stattfindet . Au - -
Meldungen sind an den Unterzeichnetem
zu richten , welcher auch jede weitere -
gewünschte Auskunft zu ertheilen bercit -
ist. Schulrath Ilr Nniiant '. '

für
Hai ' dlungs-

' Commis von ^
Hamburg, Deichstratze 1 , I .

311 Bewerber wurden im Febrc placirtü
1917 Aufträge blieben schwebend.

Am 26 . Februar 1890 wurde die
32 999ste Stelle ,

am 31 . Ocwber 1889 die 31999ftt
Stelle , seit Bestehen des Vereins durch
ihn besetzt ; in 1889 3293 Stellen .
Ende 1689 zählte der Verein etwa
26 999 Angehörige . Im Januar und
Februar d . I . wurden 1671 neue Mit - j
glieder und Lehrlinge ausgenommen .

Echt Münchener

Löwenbrrill-
Ausfchank

bei
Rodert Königstr

empfiehlt in schöner Auswahl

. 1 . Mütt « ,
Noonftraste 84 .

LäLwsr LL 8S
L Stück nur 3,30 Mark , empfiehlt

L. Z Arnoldt , s
Wilhelmshaven n . Belsort .

Gutes Logis
heizbar und billig , für 2 junge LenÜ .
zu vcrmielhc » . Neuestr . 11 . s
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